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Liebe Sportsfreunde und Vereinsmitglieder,

die absolut meisten von euch schätzen unsere Ge-
meinschaft und unsere schönen Sportanlagen und 
das ist gut und richtig.

Leider sind einige jedoch weniger sozial eingestellt 
und verursachen unverhältnismäßig viel Ärger und 
Kosten. Das reicht von Vermüllung (Lollireste, Ta-
schentücher, leere Flaschen, Kippen, Grillreste), 
Verdreckung (Stollenschuhe, Ballhaftmittel, Straßen-
schuhe in der Halle), Verantwortungslosigkeit (Parken 
vor Zufahrten, unangeleinte Hunde), Verschwendung 
(Licht, Nichtschließen von Fenstern) bis ins Betrüge-
rische (Tennishallennutzung ohne Bezahlung, Sport 
ohne Mitgliedschaft/Spartenanmeldung) und Kriminelle (mutwillige Beschädigung, 
Diebstahl von Toilettenpapier bis Privateigentum von Sportlern).

Der Vorstand, die Abteilungs- und Übungsleiter sowie vor allen Dingen die Mehrheit 
der Mitgliedschaft lässt sich dieses von den wenigen Unsozialen nicht länger gefal-
len. 

Bitte achtet alle auf Missstände, sprecht es bzw. die „Täter“ an und meldet es uns. 
Wer diese Spielregeln bisher nicht einhält, der soll bitte sein Verhalten ändern. Wer 
das nicht kann oder will, der spielt bitte woanders sein „Spiel“ und sucht sich eine 
andere „Gemeinschaft“.

An alle „Normalen“: Weiterhin viele Spaß miteinander in sportlicher und gemein-
schaftlicher Hinsicht in unserem TuS Komet Arsten e.V.

Beste Grüße

Andreas Vroom im Namen des gesamten Vorstandes
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Allgemeines
Mitgliederversammlung am 22. März 2012

Auf der mit 88 stimmberechtigten anwesenden Mitgliedern gut besuchten Mitglieder-
versammlung stand neben der Neuwahl des Vorstandes auch die Beschlussfassung 
über die Neufassung der Vereinssatzung an. 

In seiner Eröffnungsrede betonte der designierte Vorsitzende, Andreas Vroom, u. a. 
die große soziale und verantwortungsvolle Bedeutung des TuS Komet Arsten für den 
Stadtteil. Von den rd. 27.400 Einwohnern in Arsten, Kattenturm und Kattenesch sind  
8,3 %  gleich 2.280 Vereinsmitglieder. Knapp 16%  der  6.400 Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahren, die im Stadtteil leben, sind 1022 Mitglieder des Vereins. Allein 
im Jugendfußballbereich werden 472 Nachwuchskicker von Trainern und Betreuern 
gefördert. Auch in den Abteilungen Turnen und Handball sind zusammen 354 Kinder 
bis 14 Jahren sportlich aktiv.

Alle Zahlen und Fakten wurden den Mitgliedern anschaulich auf der großen Lein-
wand demonstriert.

Als Ziele und Philosophie des neu zu wählenden Vorstandes wurden den Anwe-
senden  folgende Ansatzpunkte genannt:

 ■ Bewusstsein als Sportlergemeinschaft beleben (nicht nur der Verein für mich,  
  sondern auch ich für die Sportlergemeinschaft)
 ■ Bereitschaft und Freude im ehrenamtlichen Engagement
 ■ Anerkennungskultur
 ■ Transparenz und Kommunikation
 ■ Soziale Verantwortung des Sports und des Ortsteils (besonders nach § 21  
  Satz 2 Jugendförderungsgesetz)
 ■ Kostenverantwortung übernehmen - Einführung Kostenstellenrechnung
 ■ Mitgliedergewinnung und Gesundheitsangebote verstärken

Nach der Entlastung des alten Vorstandes wurde von den stimmberechtigten Mitglie-
dern die Neufassung der Vereinssatzung einstimmig beschlossen und anschließend 
danach verfahren.

Zum neuen siebenköpfigen Vorstand des Vereins wurden einstimmig gewählt:

 ■ Vorsitzender Andreas Vroom
 ■ Stellvertreter Reinhard Brinkmann und Dr. med. Bernward Fröhlingsdorf
 ■ Kassenwart Pia Remer
 ■ Schriftführer Thomas Pfeiffer
 ■ Technischer Leiter Helmut Wahlers
 ■ Pressewart Ralf Lüdeker

Alle Mitglieder des Gesamtvorstandes (jetzt erweiterter Vorstand) wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. Als weiterer Revisor neben Monika Prang wurde Hillard Stehmeier 
gewählt.

Ralf Lüdeker
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Neuer Vorstand    

Von links: Technischer Leiter Helmut Wahlers, 2. Vorsitzender Dr. med. Bernward 
Fröhlingsdorf, Pressewart Ralf Lüdeker, Kassenwartin Pia Remer, Vorsitzender An-
dreas Vroom, 2. Vorsitzender Reinhard Brinkmann, Schriftführer Thomas Pfeiffer.

Auf der Mitgliederversammlung verabschiedete sich Wolfgang Ittmann von der Posi-
tion des 1. Schriftführers und legte dieses Amt in jüngere Hände. Als 2. Schriftführer 
wird er dem Verein aber nach wie vor zur Verfügung stehen.
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An dieser Stelle soll Wolfgang 
für sein ehrenamtliches Lebenswerk gewürdigt werden.                                                                

Wolfgang Ittmann wurde am 24. Juli 1933 in Breslau 
geboren. Seit 1958 ist er mit Ehefrau Elli verheiratet 
und Vater von 3 Kindern sowie siebenfacher Groß-
vater. Beruflich war der gelernte Rechtsanwalts- und 
Notarfachangestellte 40 Jahre lang Bürovorsteher 
in einer bremischen Anwaltskanzlei mit 13 Juristen 
und ca. 40 Mitarbeiter/innen. Zu seinen Aufgaben 
gehörte u. a. die Ausbildung der Lehrlinge. Als Mit-
glied des Prüfungsausschusses der Hanseatischen 
Rechtsanwalts- und Notarskammer Bremen hatte er 
einen ständigen Überblick über den Leistungs- und 
Bildungsstand der Auszubildenden anderer Anwalts-
kanzleien. Die Verabschiedung dieser 20 Jahre lan-
gen ehrenamtlichen Tätigkeit erfolgte im Jahr 2000. 

Im Jahre 1968 trat der auch sportliche aktive 35 Jährige dem VfB Komet von 1896 
e. V. als Mitglied bei. Aus zeitlichen und gesundheitlichen Gründen musste Wolfgang 
seine Turnerlaufbahn 1980 leider beenden. 

In der Vereins-Chronik- Juni 1996 „Sonderausgabe 100 Jahre VfB Komet von 
1896 e. V.“ auf Seite 35 wurde unter dem Jahr 1971 u. a. geschrieben

„1971 erfolgte der Zusammenschluss mit dem VfR links der Weser. Als neuer Ver-
einsname wird Rot-Weiß Bremen 1896 gewählt... Wolfgang Ittmann übernimmt das 
Amt des 1. Schriftführers in unserem Verein – er übt es seit dieser Zeit, noch zum 
Zeitpunkt des Erscheinens dieser Chronik, ununterbrochen aus. Neben diesem Eh-
renamt ist er als Leiter unseres Satzungsausschusses für die zeitgemäßen Inhalte 
dieser Vereinsgrundlage wesentlich verantwortlich. Im Jubiläumsjahr 1996 verleiht 
ihm der Verein nach vielen anderen Auszeichnungen die Ehrenmitgliedschaft“.

Am 14.11. 2009 erhielt Wolfgang vom Vorstand des TuS Komet Arsten die Ehrenur-
kunde und die goldene Ehrennadel für eine über 40 Jahre bestehende Mitgliedschaft. 
In seiner über 4 Jahrzehnte andauernden ehrenamtliche Tätigkeit als Schriftführer 
hat er viele freudige, aber auch einige wenig erfreuliche Ereignisse durchlebt. An den 
Fusionsverhandlungen zwischen dem VfB Komet und dem TuS Arsten in den Jahren 
2005/2006 war Wolfgang maßgeblich beteiligt. Etliche Vereinsvorsitzende aus der 
jüngeren Vergangenheit, wie beispielsweise Jürgen Janke, Peter Zenner und Jörg 
Voigt hat er kommen und gehen sehen. Ganz aktuell war Wolfgang als Mitglied des 
Satzungsausschusses an der Neufassung unserer Vereinssatzung beteiligt, die auf 
der Mitgliederversammlung am 22. März 2012 verabschiedet wurde.

Die beruflichen Herausforderungen mit dem ehrenamtlichen Engagement im Verein 
in Einklang zu bringen, hat Wolfgang Ittmann auch seiner Frau Elli zu verdanken. 
Diese unterstützte ihn, trotz der 3 Kinder, nach Kräften und hatte stets Verständnis 
für seine Aktivitäten. Ob es auch daran lag, dass Elli als Turnerin ebenfalls im Verein 
aktiv war, oder an anderen Dingen, wer vermag das so richtig zu beurteilen.
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Wolfgang Ittmann wird seinem Nachfolger Thomas Pfeiffer noch mit Rat und Tat bei 
der Bewältigung der sicherlich nicht einfachen Aufgabe als Schriftführer unseres 
großen Vereins zur Verfügung stehen.  

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt sagen wir: 

Dankeschön lieber Wolfgang für Dein großes ehrenamtliches Engagement  in 
diesen vielen Jahren für „Deinen“ Verein. Bleibe schön gesund und Deiner Fa-
milie und dem TuS Komet Arsten noch lange erhalten. Deine Ratschläge wer-
den wir immer zu schätzen wissen.

Ralf Lüdeker

Vorstellung des neuen Schriftführers                   

Thomas Pfeiffer  wurde 1963 in Bremen geboren. Er 
ist verheiratet, hat einen Sohn und wohnt seit 1996 
in Arsten. Seit 2009 ist der Maschinenbauingenieur 
Mitglied des TuS Komet Arsten. Er übt die Sportart 
Fitness und Ballspiele für Männer aus, läuft  2 - 3 
mal die Woche und nimmt an Halbmarathons teil.

Ralf Lüdeker

„Fass mich nicht an“

Initiative der Sportvereine gegen sexuelle Übergriffe

Es geschieht alltäglich vor unseren Augen und bleibt uns doch zu oft verborgen: Ge-
walt und Missbrauch gegen Kinder und Jugendliche  in der Familie, Schulen und auch 
in Sportvereinen. Allzu lange war es ein Tabu, dieses Phänomen wahrzunehmen; 
aber einer zunehmenden Sensibilität in unserer Gesellschaft ist es zu verdanken, 
dass dieses  Problem in den Blickpunkt der öffentlichen Wahrnehmung gerückt ist.
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Auch der Landessportbund und seine Vereine wollen sich dieser Herausforderung 
stellen. Es wurde ein umfangreiches  Maßnahmenkonzept erarbeitet, mit dem eine 
„Kultur der Aufmerksamkeit“ gefördert werden soll:

 ■ eine spezielle Ausbildung der Übungsleiter zum Thema 
  „sexuelle Übergriffe im Sport“

 ■ eine Informationsbroschüre für Kinder und Jugendliche

 ■ ein „Ehrenkodex“ für die Übungsleiter, in dem sie versichern, neben der 
  Achtung der Selbstbestimmung von Kindern und Jugendlichen auf jede Form  
  von Gewalt zu verzichten und das Recht auf körperliche und sexuelle Unver- 
  sehrtheit  zu achten

 ■ die Bitte an alle Übungsleiter, ein erweitertes Führungszeugnis vorzulegen

 ■ Benennung von Ansprechpartnern im Verein für die Kinder und Jugendlichen  
  und Eltern

Wir alle, denen Kinder und Jugendliche anvertraut sind, haben die Aufgabe, sie in 
ihrer Wehrlosigkeit zu schützen, sensibel zu sein für die Signale, die sie aussenden, 
dadurch sexuelle Übergriffe und Gewalt schon im Vorfeld zu verhindern und damit 
Prävention im ureigensten Sinn zu betreiben.

Darum der Appell an die Eltern und Übungsleiter: zeigen Sie Interesse an den Kin-
dern, haben Sie ein offenes Ohr für ihre Probleme. Achten Sie auf die stillen Signale, 
auf Stimmungsschwankungen. Manchmal können Opfer noch nicht in Worte fassen, 
was ihnen widerfahren ist.

Und für die Kinder und Jugendlichen: Sagt  „Nein“, wenn Euch einer zu nahe kommt. 
Habt den Mut, Euch zu wehren; niemand darf Euch mit Worten oder Taten wehe tun! 
Habt Vertrauen, Eure Eltern oder Abteilungsleiter oder die Ansprechpartner im Verein 
anzusprechen. Sich Hilfe holen und darüber reden ist mutig und kein Verrat!

 Als Ansprechpartner im Verein stehen zur Verfügung:

 ■ Dr. med. Bernward Fröhlingsdorf, Kinder-und Jugendarzt, 
  2.Vorsitzender, Tel. 824101

 ■ Katrin Behning-Mielke, Handball, Tel. 2783437, Mobil 0173-44057944  

 ■ Britta Conrad, Turnen, Tel. 67319313, mobil 0176-5500029

 ■ Bianca Hanusch, Leichtathletik, mobil 62711578 

Absolute Vertraulichkeit ist selbstverständlich.

Bernward Fröhlingsdorf
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Sommerferienfreizeit 2012
Auch in diesem Jahr bietet der Verein in Kooperation mit der Bremer Sportjugend 
(BSJ) und gefördert von der Daniel-Schnakenberg-Stiftung ein sportliches und ak-
tives Sommerferienprogramm auf der Sportanlage Egon-Kähler-Str. an.

Zeitraum:

■ vom 30. Juli bis 03. August

■ vom 06. August bis 10. August

 von Montag bis Freitag von 9.00 bis 15.00 Uhr

Anzahl und Alter der Kinder:

■ 20 Kinder pro Gruppe  von 6 bis 14 Jahren

Kosten: 

■ 45,00 € je Kind einschl. Mittagessen und Getränke

Anzahl der Betreuer: 

■ Übungsleiterin Alexandra Hammermeister mit Junior Marc 
 und Übungsleiter Günther Betin 

Es sind wieder viele interessante und sportliche Aktivitäten vorgesehen.

Für Anmeldungen und Rückfragen steht die Geschäftsstelle zu den üblichen 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Fußballleckerbissen am 22. und 23. März
Im Rahmen der Qualifizierungsrunde für die U17-Europameisterschaft Anfang Mai 
in Slowenien fanden auch 2 Spiele auf unsere Sportanlage in der Egon-Kähler-Str., 
statt. Am Donnerstag, 22.03. um 15.00 Uhr traf die Türkei auf Portugal und verlor mit 
0:3. Am Sonntag, 25.03. um 12.00 Uhr empfing die Türkei Bulgarien. Auch in diesem 
Match mussten die türkischen Nachwuchskicker mit 0:2 als Verlierer vom Platz ge-
hen. Bei herrlichem Wetter fanden zahlreiche Zuschauer an beiden Tagen den Weg 
in das schmucke, im letzten Jahr mit einer tollen Tribüne ausgestattete Stadion. Be-
sonders für die jungen Besucher waren diese Spiele sehenswert, konnten sie doch 
die fußballerischen Fähigkeiten ihrer Altersgenossen in Nationalteams aus fremden 
Ländern bestaunen. Auch die Einlaufkinder und die Fahnenkinder des TuS Komet 
Arsten werden diese Erlebnisse so schnell nicht vergessen. 

Obwohl die deutsche Mannschaft im Bremer Süden nicht spielte, so waren doch die 
Begleitumstände mit dem Abspielen der Nationalhymnen feierliche sportliche Höhe-
punkte für alle, die dabei waren.

Ralf Lüdeker



10

Neapel und die UKG
Italienische Verhältnisse am Korbhauser Weg?  

O bella Napoli- Neapel, die schöne Stadt am Vesuv, könnte einem manchmal in den 
Sinn kommen, wenn einen der Weg zum Anbau am Korbhauser Weg führt. Aber 
nicht, das Land, wo die Zitronen blüh`n, fällt einem ein, nicht Pizza,Vino oder die rote 
Sonne, wenn sie bei Capri im Meer versinkt, sondern- Müllberge, Abfall, Dreck. 

Es ist ja schön, an einem  sonnigen Abend nach getaner Arbeit (z.B. Fußballtraining) 
sich noch auf die Terrasse zu setzen, zu grillen, einige Bierchen zu trinken- dafür ist 
die Anlage ja da! Aber kann man den Platz danach nicht sauber hinterlassen? Den 
Müll entsorgen? Die Essensreste mitnehmen? Wer soll es sonst tun?

Irgendjemand wird den Müll schon wegräumen- notfalls Roland Haugke und seine 
UKG (die für uns alle so wichtige „Unkrautgesellschaft“)

Aber diese Truppe, die sich um alles kümmert, um Reparaturen, Instandhaltungen, 
Sauberkeit - ihre Begeisterung und Belastbarkeit ist nicht grenzenlos und unser aller 
Dank für Ihre Arbeit viel zu selten.

Darum der Appell an alle:

Feiert mit Freude; genießt unsere schöne Anlage am Korbhauser Weg, aber  
zeigt Eure Dankbarkeit an Roland und seine Mannen dadurch, dass Ihr alles 
sauber so hinterlässt, wie Ihr es vorfinden möchtet!

Damit es nicht irgendwann heißt: wenn der Anbau im Müll versinkt...

Bernward Fröhlingsdorf
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+ Neu  +  Neu  +  Neu  +  Neu  +  Neu  +  Neu  +  Neu  +  Neu  +  Neu  +  Neu +

Reha - Gymnastik  
Bei Gelenkbeschwerden z. B. in der Wirbelsäule oder am Knie, nach einer OP oder 
bei Problemen mit Arthrose ist die Reha-Gymnastik genau die richtige Bewegungs-
gruppe, um mit Hilfe von gezielten Übungen  die Gelenke zu mobilisieren und den 
Bewegungsradius zu erhöhen. Die Schmerzen werden gelindert und der Alltag kann 
meistens wieder ohne große Mühe bewältigt werden. Das Angebot macht allen sehr 
viel Spaß und die Teilnehmer der Gruppen sind schwungvoll und fröhlich am trainie-
ren. Die Übungsleiter sind speziell für dieses Bewegungsangebot ausgebildet. 

Wir bieten  2 Gruppen in der MZH im Korbhauser Weg: Mo 17.45 – 18.30 Uhr und 
Do 17.00 – 17.45 Uhr. Eine Vormittagsgruppe ist in Planung Do 10.15 – 11.00 Uhr. 
In jeder Gruppe sind noch Plätze frei und wir freuen uns auf neue Interessenten.

Mit einer Verordnung vom Arzt ist die Teilnahme kostenfrei. Ohne Verordnung ent-
stehen € 5,00/ Stunde für Nichtmitglieder und € 2,50 / Stunde für Mitglieder für einen 
Quartalskurs von ca. 12 Terminen.

Wir informieren Sie gerne  Tel.: 0421 – 84 80 239

Ihr Reha-Team

Für unsere Vereinsgaststätte suchen wir 
zum 1. November 2012 einen neuen Pächter.

Unsere öffentliche Sportgaststätte verfügt über 
■ große Räumlichkeiten mit Platz für rund 150 Gästen
■ eine sehr gut ausgestattete Küche, die hervorragend für Catering
 bis zu 200 Personen geeignet ist
■ eine moderne Kegelbahn
■ eine großzügige Sonnenterrasse
■ einen separaten Raum für kleinere Festivitäten

Interessierte  wenden sich bitte an unsere Geschäftsstelle.

Ralf Lüdeker für den Vorstand
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■	 Samstag,	16	06.
 Fußball Toto- und Lotto Pokalendspiele Frauen u. Männer, Stadion 

■	 Samstag,	23.06.
 Handballturnier Korbhauser Weg

■	 Sonntag,	24.06.
 ab 11.00 Uhr Musikfrühschoppen Korbhauser Weg

■	 Montag,	23.07.	–		Freitag	31.08.
 S o m m e r f e r i e n

■	 Samstag,	11.09.
 Laternenfest Korbhauser Weg

■	 Sonntag,	11.11.
 Kinderturnsonntag Korbhauser Weg

■	 Samstag,	24.11.
 Vereinsfest Rot-Weiße Nacht, Seekamps Centralhallen, Hemelinger Heerstr. 27

BR
EM
EN
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HANDBALL
Abteilungsleiter Holger Mügge 
Telefon (0421) 39 89 172
E-Mail: holger_muegge@web.de

Zwischen Hausaufgaben, Filly-Pferdchen und Karriere: 

Aufstieg in die Landesliga!!!

Waren es in der letzten Saison noch die fehlenden Turnschuhe von Ati, trainieren 
ohne richtigen Trainer und 8 weniger geworfene Tore gegenüber dem direkten 
Mitaufstiegskonkurrenten Walle, die uns ausbremsten, im April diesen Jahres ist er 
uns endlich gelungen: Der direkte Aufstieg als Tabellenführer in die Landesliga ! 

Wenn das keine stramme Leistung ist. Immerhin ist unser Durchschnittsalter mitt-
lerweile auf gefühlte 40 Jahre angestiegen, 80% der Spielerinnen schlagen sich im 
Alltag mit  dem Spagat zwischen Beruf und Kindern rum (was für viele Frauen ja 
schon ohne Sport kaum machbar ist) und wir sind wohl die einzige Mannschaft, die 
nur einmal pro Woche trainiert, wenn überhaupt. 

Es war wohl dieses Jahr wirklich die Erfahrung, ein paar kräftige Halbzeitanspra-
chen des Trainers, komplizierte Zahlenkombinationen für die Spielzüge (sorry Eric: 
Auslösehandlungen) und ein großer Kader mit 20 Spielerinnen, die uns die wich-
tigen Spiele gewinnen ließen. Das zeigte sich direkt im ersten Spiel gegen den letzt-
jährigen Kreisoberliga-Meister Grambke, welches wir mit einer Top-Abwehrleistung 
25:18 gewannen. Nach diesem Spiel stand dann das Saisonziel fest: dieses Jahr 
muss der Aufstieg her! Die folgenden Spiele gegen teilweise unterirdisch schlechte 
Gegner, in denen wir uns nicht gerade mit Ruhm bekleckerten, wurden allesamt ge-
wonnen. Den ersten Rückschlag mussten wir im Spiel in Horneburg hinnehmen, wo 
wir grausam spielten und in den letzten Minuten mit zwei Toren verloren. Bei diesem 
Spiel war unser Trainer verhindert, Ersatztrainerin Ole-wir-fahrn-in´n-Puff-nach-Bar-
celona-Inga gab zwar auf der Bank ihr Bestes, aber irgendwie ging ab Minute 50 bei 
uns nichts mehr zusammen. Auch im Hinspiel gegen Hastedt kurz vor Weihnach-
ten gaben wir, nach einem Halbzeitstand von 14:7, als wir uns schon als sicheren 
Sieger sahen, nach einer total vermurksten 2. Halbzeit einen Punkt ab. Mehr als 
der verlorene Punkt schmerzte in diesem Spiel die schwere Verletzung von Marina, 
die für mehrere Wochen ausfiel. Auch unser Trainer brauchte nach diesem Spiel 
viele Wochen der inneren Einkehr, um den Punktverlust zu verkraften. Ein weiteres 
Schicksalsspiel, das Rückspiel gegen Grambke, ging sang und klanglos verloren und 
auch im Rückspiel gegen Horneburg sahen wir teilweise nicht gut aus und gaben 
einen weiteren Punkt ab. Doch auch unsere Konkurrenten um die Aufstiegsplätze 
kämpften mit stark schwankenden Formkurven und so standen wir kurz vor Ultimo 
auf dem 2. Tabellenplatz. 
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Das entscheidende Spiel gegen Hastedt, zu dem Zeitpunkt Tabellenführer, fand zur 
besten Mittagsessens-Zeit am Sonntag in der unbeliebten Halle Obervieland statt. 

Alles sehr schlechte Vorzeichen, für solch ein entscheidendes Spiel, aber es wurde 
das beste und spannendste Spiel der kompletten Saison. Die Halle war brechend voll 
mit großen und kleinen Anhängern, die uns 60 Minuten lautstark unterstützten. Toll 
war das, ganz ehrlich, oder um es mal mit den Worten von Horst Hrubesch zu sagen: 
Ich sag nur ein Wort: VIELEN DANK! 

Von der ersten Minute gaben wir und auch der Gegner alles, aber besonders unsere 
Abwehr stand bombensicher und so führten wir zur Halbzeit mit 10:7. Nach dem 
Pausentee ging es zunächst gut für uns weiter, doch beim Spielstand von 17:10 war 
plötzlich die Luft raus. Hastedt kam Tor um Tor ran und ehe wir uns versahen stand es 
unverhofft 19:19. Selbst der Trainer war sprachlos, und das will was heißen!!! Woran 
es lag haben wir bis heute nicht herausfinden können, aber irgendwie haben wir uns 
wieder aufgerappelt, noch ein letztes Mal die müden Knochen in Wallung gebracht 
und letztendlich das Spiel mit 22:20 für uns entscheiden können. 

Nachdem wir auch die nächsten beiden Spiele gewannen, wurden wir beim Sai-
sonausklang in Sittensen als Meister der Kreisoberliga 2011/2012 mit Rosen und 
unserem allerersten Pokal geehrt. Direkt im Anschluss ging es auf Abschlussfahrt 
in das Südseecamp in der Lüneburger Heide, wo unser Erfolg 2 Tage gebührend 
gefeiert wurde. Schalala lala.....

Bedanken möchten wir uns bei unserer zuverlässigen Zeitnehmerin Silke 
Vroom, die sich manch grottiges Heimspiel am Zeitnehmertisch antun musste. 
Danke, Silke, bist die Beste!

Zum Saisonstart im September geben wir euch dann einen Zustandsbericht unserer 
Vorbereitung auf die Landesliga. Wir hoffen, auch in der kommenden, sicherlich sehr 
anstrengend Saison, bei den Heimspielen viele Zuschauer in der Halle begrüßen zu 
können, denn die Atmosphäre bei dem Rückspiel gegen Hastedt war wirklich grandi-
os und hat uns wahrscheinlich zum Sieg geführt. 

Hier ein Foto der Meisterehrung in Sittensen mit Rosen und Pokal: 

Die Meister sind: 

Obere Reihe: 
Maike, Buschi, Sille, Ati,  
Verena, Tanne, Betty,  
Traute, Eric

Untere Reihe: 
Karo, Alex, Sani, Tina, 
Schniddi, Linda, Marina, 
Merle, Behnie

Es fehlen: 
Coco, Julia und Verena

Bericht: Sandra Gräfe
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Minis und Maxis
Ganz großer Sport von kleinen 
Sportlern - pure Handball- 
Leidenschaft in Arsten 

Warum nach Kiel, Hamburg oder 
Berlin fahren, wenn man so viel 
Handball Leidenschaft in Bremen 
erleben kann? …  

Der  14.04.2012 stand ganz im Zei-
chen unserer kleinsten Handballer und versprach eine Menge Spaß und Leiden-
schaft.  Zum 3. Mal fand unser großes Mini- und Maxi Spielfest, an dem in diesem 
Jahr insgesamt 20 Mannschaften  mit rund 150 Kindern aus 7 verschiedenen Verei-
nen teilnahmen. Neben uns als Ausrichter waren auch der SV Werder Bremen, SV 
Grambke-Oslebshausen, die SG Buntentor- Neustadt, der TS Woltmershausen, die 
SG Findorff sowie der TV Walle-Bremen 1875 dabei.

Während sich die Maxis bis nachmittags gedulden mussten, durften die Minis (5-6 
Jahre)bereits vormittags zeigen, was sie bereits alles gelernt hatten. Ab 9.00 Uhr tra-
fen die ersten aufgeregten Mini- Handballer in der Halle Egon- Kähler- Str. ein, zogen 
sich schnell  um, griffen nervös den Ball und stürmten gleich aufs Spielfeld. Um 10 Uhr 
wurde dann endlich die erste Spielrunde angepfiffen, wobei die Ergebnisse natürlich nur 
zweitrangig waren. Denn das Motto heißt „Fair geht vor“ und Ziel bei solchen Spielfesten 
ist es, den Kindern den Spaß und die Faszination an diesem Sport zu vermitteln… und 
weniger das Gewinnen und den Erfolg. So geschehen auch an diesem Tag:



16

Ein Bespiel für die harmonische Stimmung 
zwischen den Trainern und Vereinen zeigte 
ich in dem spontanen Zusammenlegen von 2 
Mannschaften (TS Woltmershausen und SV 
Grambke-Oslebshausen) da beide Vereine zu 
wenige Kinder dabei hatten. So wurde aus 2 
Vereinen eine Mannschaft… und Kinder, die 
sich noch nie zuvor gesehen hatten, haben 
einfach nur toll miteinander gespielt. Und da-
rum geht es beim Mini und Maxi Handball – um 
echte Fairness…

Nachmittags ab 14Uhr durften dann die „äl-
teren“ Jahrgänge (7 und 8 Jahre), die soge-
nannten Maxis, ran, wobei es für die 8-jährigen 
„das-letzte-Mal- auf-dem-kleinen-Feld-spielen 
„ bedeutete. Ab Mai müssen sie nämlich in der 
E Jugend spielen und werden sich fortan auf 
dem „großen“ Spielfeld austoben. Ein echtes 
Abschluss- Spielfest für sie also.

Aber auch in den Spielpausen wurde den 
Handballern und ihren Geschwistern nicht langweilig, denn schließlich konnten alle 
ihre Geschicklichkeit auf der großen Tobelandschaft unter Beweis stellen. Es wurde 
geklettert, gekrabbelt, gehüpft und gesprungen und am Ende des Spielfestes wurden 
alle kleinen Handballer  für ihre großartigen Leistungen mit einer echten Medaille 
belohnt.  

An dieser Stelle sei ein besonders großes Dankeschön allen Helfern und Helferinnen 
gesagt, die diesen wunderbaren Tag erst möglich gemacht haben: Dani für die tolle 
Tobelandschaft (sie war der absolute Hit);  Buschi, Claudia und allen anderen Müttern 
für die leckeren Kuchen, Waffeln, das Brötchen- Schmieren sowie den Verkauf unserer 
Leckereien;  Verena und Behnie für den Verkauf der Spielfelder, unserer 1. Damen (vor 
allem Birthe!), die beim Aufbau geholfen hat und allen anderen, die sich zwischendurch 
als Schiri beweisen durften. 

Es war ein wirklich schöner und aufregender Tag für uns alle!                Marina Albers
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Die weibliche A-Jugend sagt „Tschüss“ und auch DANKE!!!!
Nach vielen Jahren voller Siege, Niederlagen aber vor allem Spaß ist die Zeit, die wir 
im Juniorenbereich gespielt haben jetzt leider vorbei.

Ein Großteil von uns hat schon in der E-Jugend zusammen gespielt und so konnten 
sich viele Freundschaften entwickeln, die mit Sicherheit in der Zukunft auch noch 
halten werden. 

Wir bedanken uns bei Pia, die uns allen das Handballspielen beigebracht und uns bis 
zur C-Jugend betreut hat. 

Wir bedanken uns auch nochmal bei Merle, die immerhin  5 Jahre lang unsere Trai-
nerin war – Merle, es war eine tolle Zeit mit dir. Wir hatten viel Spaß und möchten die 
Jahre zusammen nicht missen.

Ebenso bedanken wir uns bei Alex, der uns ja erst letzte Saison als Trainer über-
nommen hat und eigentlich gar nicht so recht wusste, worauf er sich da eingelassen 
hatte. Alex, wir hoffen Dir hat das Jahr mit uns zusammen viel Spaß und Freude 
bereitet! 

Und natürlich bedanken wir uns auch bei Andrea: Seit der C-Jugend hast Du uns trai-
niert und viele Höhen und Tiefen mit uns erlebt. Du warst immer eine tolle Trainerin 
und wir hoffen, Du hattest genauso viel Spaß mit uns wie wir mit Dir. In der kommen-
den Saison bist Du nun nicht mehr unsere Trainerin, sondern unsere Mitspielerin. Mal 
sehen, ob Du das genauso ungewohnt findest wie wir..

Die Zeit im Juniorenbereich ist eine Zeit die wir vermissen werden, dennoch sind wir 
jetzt gespannt auf unsere nächsten Jahre im Seniorenbereich mit einer tollen Mann-
schaft. Auch wenn wir hier ja immer noch „Die Mädchen“ sind.. ;) 
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Weibliche C Jugend
Für die neue C Jugend su-
chen wir noch Mädchen des 
Jahrganges 

Wir sind 9 Mädels, die im kom-
menden Jahr in der C Jugend 
spielen werden, ... ob wir aber 
auch am Spielbetrieb teilneh-
men werden wissen wir noch  
nicht … denn hierfür könnten wir 
DICH noch gut gebrauchen…

Güli, Kerstin und Jacky haben 
im vergangenen Jahr bereits in 
der D Jugend gespielt und sind 

sozusagen die „alten Hasen“ in dieser Mannschaft. Vanessa, Michelle, Janina, Ka-
rina, Luisa und Bahar haben ganz aktuell ihr Interesse am  Handball entdeckt und 
trainieren schon fleißig und sehr gut mit. Wir sind ein bunter lustiger Haufen, der von 
Merle und Maxi trainiert wird. 

Wir trainieren dienstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Halle SZ Obervieland und 
würden uns freuen, wenn Du mal vorbei schaust. 

Eure weibliche C Jugend

Weibliche D Jugend
Sehr zufrieden mit dem 
4.	Platz	in	der	Kreisklasse

Wir haben auch in den letzten 
beiden Spielen den 4. Platz 
halten können und konnten da-
bei im vorletzten Saisonspiel 
sogar den zweitplatzierten TSV 
Meyenburg klar mit  27:17 schla-
gen. Was war das für ein tolles 
Spiel … eines unserer besten 
sagen unsere Trainer.

Jetzt ist die Saison vorbei… und 
wir bereiten uns mit unseren 

„neuen“ Mannschaften auf das nächste Jahr  vor.  Ja Ihr habt richtig gelesen Mann-
schaften, denn aktuell sind wir 25 Spielerinnen und damit zu viele für nur eine Mann-
schaft… schließlich wollen wir alle ja auch spielen.

Aus diesem Grund starten wir in die Saison 2012/2013 mit 2 weiblichen D- Mann-
schaften. 

Es fehlt leider Kerstin

Es fehlt leider Celina
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Güli, Jacky und Kerstin müssen aufgrund ihres Jahrganges zwar fortan in der C Ju-
gend spielen, aber aus der E Jugend kommen 13 Mädels nach, so dass wir uns für 
die Meldung von 2 Mannschaften entschieden haben. Unser älterer Jahrgang wird 
weiterhin von Jochen trainiert, und Marina und Maxi haben ab sofort bei unserer D2- 
Mannschaft „das Sagen“. 

Bevor es dann aber in die neue Saison geht, werden wir bis zu den Sommerferien 
noch ein paar Turniere spielen, wobei wir uns vor allem auf das Beachturnier in Ge-
orgsmarienhütte freuen. Zum 1. Mal im Sand Handball spielen … das wird ein Spaß 
werden.

Eure weibliche D Jugend

Wir sind Handball!
Meister der Kreisklasse Saison 2011/12: die männliche E-Jugend!!!

Eine tolle Saison liegt hinter der männl. E-Jugend. Nach einem furiosen Saisonstart 
mit 8 Siegen in Folge lagen die Jungs seit dem 5. Spieltag auf Tabellenplatz eins und 
lieferten sich einen spannenden Konkurrenzkampf mit dem TSV Woltmershausen. 
In der zweiten Saisonhälfte ging dann das Spiel gegen die HSG Lesum/St. Magnus 
superknapp mit 15:16 verloren und im Spiel gegen den TV Lilienthal wurde ganz 
unglücklich ein Punkt und anschließend auch die Tabellenführung abgegeben. Doch 
immer noch war das Ziel, die Meisterschaft, in greifbarer Nähe. Das wichtige Nach-
holspiel gegen Woltmershausen wurde mit 2 Toren gewonnen und so kam es dann 
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zum finalen Showdown: das Rückspiel gegen Woltmershausen in eigener Halle! Viele 
Zuschauer und Fans fanden sich zum Spitzenspiel ein und feuerten die Mannschaft 
euphorisch an. Die Jungs jedoch waren so nervös vor diesem Spiel, dass sie die 
erste Halbzeit komplett verschliefen und mit einem Rückstand in die Pause gingen. 
Wir wollen nicht wissen, was der Trainer Nils den Jungs in der Kabine sagte, aber sie 
kamen nach der Halbzeit wie ausgetauscht auf die Platte und kämpften sich ins Spiel 
zurück.  Nach dem Abpfiff, das Spiel wurde letztendlich 14:11 gewonnen, gab es kein 
Halten mehr und die Freude über die Meisterschaft war riesengroß.

Ein großes Kompliment an die Mannschaft und ein großes Dankeschön an alle 
Eltern, die die Mannschaft die ganze Saison so toll unterstützt haben!

Bei unserem Mini/Maxi-Spielfest wurde die Mannschaft dann für ihren Erfolg geehrt 
und bekamen schwarz-goldene Meister-T-Shirts geschenkt. 

Vielen Dank an dieser Stelle an den T-Shirt-Sponsor Harry Rösche von Sport 
Caarls! 

Einige der Meister-Jungs sind nun in die D-Jugend gegangen. Doch da wir sehr viele 
talentierte Jungs im Verein haben, die aus den Maxis in die E-Jugend wechseln, 
werden wir in der kommenden Saison das „Experiment Kreisliga“ starten. Wer weiß, 
vielleicht schaffen wir es ja tatsächlich, am Masters-Turnier am Saisonende teilzu-
nehmen... Eine spannende Aufgabe für die neuen Trainerinnen Tanne und Sani und 
natürlich für die Jungs!

Hier ein Foto von der Ehrung:   

Zur Meistermannschaft gehören: Melvin, Karim, Lasse, Malte, Luis, Niklas, Philipp, 
Niklas, Nikolai, Ben, Liam,
Nicht auf dem Bild: Yannick, Nils, Bruce Trainer: Nils Conrad

Sandra Gräfe
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Arster Talente beim Bremer Fördertraining
Nach vielen Jahren ohne Arster 
Teilnahme, haben in diesem Jahr 
zum ersten Mal wieder 3 Arster 
Spielerinnen am Bremer För-
dertraining  teilgenommen. Vor-
erst wurden  Laura, Janna und 
Yarah aus unserer weiblichen D 
Jugend aufgrund ihrer hervorra-
genden - vor allem aber konstan-
ten - Leistungen in dieser Saison 
zum Fördertraining des Bremer 
Handverbandes „entsendet“. 

Der Bremer Handballverband e.V. umfasst ca. 260 Jugendmannschaften und gehört 
damit zu den kleinen Verbänden im Deutschen Handballbund (DHB).  Ab dem 13. 
Lebensjahr bietet der BHV den Jugendlichen ein regelmäßiges Fördertraining an, 
später folgen Tageslehrgänge, Turnierteilnahmen, Vergleichsspiele mit anderen Lan-
desverbänden und schließlich die DHB-Sichtung. Nach 4 Jahren Förderung endet 
die Zugehörigkeit zum Landeskader nach dem Länderpokal (2. Sichtung).

Jedes Jahr werden alle Bremer Vereine aufgefordert, die Talente des neu zu för-
dernden Jahrgangs zum Training des BHV zu entsenden. Nach zahlreichen Trainings- 
und Spieleinheiten erfolgt die Auswahl der Talente für den ersten Kader durch die 
Trainer des BHV. Die Spielerinnen und Spieler dieses Kaders haben dann zweimal 
die Gelegenheit, sich in der bundesweiten Sichtung bzw. dem Länderpokal (Deutsche 
Meisterschaft der Landesverbände) den verantwortlichen Nachwuchstrainerinnen und 
-trainern des DHB vorzustellen und sich für DHB-Maßnahmen zu qualifizieren.

Mit Eintritt in das Kadersystem der Landesverbände ergeben sich für die jungen 
Sportlerinnen und Sportler zwangsläufig erhöhte Anforderungen, die ebenfalls mit 
einem erhöhten zeitlichen Aufwand verbunden sind. Sie müssen ihre Kaderzugehö-
rigkeit durch starke Leistungen rechtfertigen, denn Quereinsteiger bzw. Spätentwick-
ler können jederzeit nachrücken. Gleichzeitig sind zusätzliche Trainingsinhalte zum 
Vereinstraining eigenständig zu absolvieren.

Höhepunkt in der sportlichen Entwicklung ist für alle Talente die Aufnahme in die 
Deutsche Jugendnationalmannschaft.

Um dieses Ziel zu erreichen ist natürlich noch ein weiter Weg zu bestreiten … und 
wir würden uns sehr freuen, wenn diesen 3 Spielerinnen weitere Arster Kometen 
folgen … 

Hierfür müssen die Mädels aber eine Menge Durchhaltevermögen und auch Disziplin 
an den Tag legen, denn die regelmäßigen Trainingseinheiten haben es in sich … Wir 
hoffen, dass der Spaß dabei aber stets an oberster Stelle stehen wird … denn das 
eine sollten wir alle nicht vergessen, der Sport soll vor allem Spaß machen.

Marina Albers
Quelle: BHV Internet Seite
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Gesundheit und Fitness   

GESUNDHEITSSPORT
Für die nachfolgenden Gesundheitskurse ist Ansprechpartnerin:
Frau Walburga Brinkmann in der Geschäftsstelle
Tel. (04 21) 82 82 02-11

Was? Leitung Wann? Wo? Qualitäts-   
siegel

Yoga Gerda Stolte Montag      
17.45 -19.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum  

Rücken - Fit Marlis Pooß Montag      
18.00 -19.00

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Body - 
Funktionstraining Barbara Joseph Montag       

19.30 -20.30
Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Bodyforming Soghra 
Najafeun

Dienstag          
10.00- 11.00 

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum  

Rückengymnastik 
(für Anfänger) Karin Müller Dienstag 

15.45-16.45
Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Rückengymnastik Martina Struß Mittwoch           
08.45 -09.45

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Rückengymnastik Martina Struß Mittwoch     
09.45 -10.45

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Zumba Anke Beier Mittwoch         
19.00 -20.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum  

Vitalgymnastik 60+ Karin Müller Donnerstag 
08.50 -09.50

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Rückengymnastik Karin Müller Donnerstag 
10.00 -11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Vitalgymnastik 65 + Karin Müller Freitag                      
10.00. 11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Professionelle Fotografie,
die mit Leidenschaft Erinnerungen erzeugt...

Hochzeiten • Portraits • Kinder-/Babyfotos • Tierfotos • Aktfotografie
Mobiles Studio • After-Shoot-Service • Visagistenservice • Shootingpartys

www.ivent-foto.de  ·  Telefon 04207 666860
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Joanne Whiteway startet furios in die Saison
Vom 4. bis 7. Mai finden im 
Londoner Olympiastadion die 
Britischen Hochschulmeister-
schaften statt. Sie sind das 
große Ziel von Joanne White-
way, der 23-jährigen Studentin 
aus Sheffield, die im Rahmen 
ihres Studiums in Loughbo-
rough seit August 2011 ein ein-
jähriges Praktikum bei Airbus 
in Bremen absolviert, in Ober-
vieland trainiert und für das 
Bremer LT/TuS Komet Arsten 
startet.

Die Konkurrenz in Loughborough ist groß, ist die Uni doch vergleichbar mit der Deut-
schen Sporthochschule in Köln.  Und so sah der Saisonaufbau für Joanne Whiteway 
etwas anders aus, als für den Rest ihrer Trainingsgruppe, die erst Mitte Mai in die 
Saison einsteigen wird. Bereits am 28. April galt es, sich für das Event zu qualifizie-
ren. Die ganze Woche verfolgten sie und ihr Bremer Trainer die Wettervorhersagen 
und entschieden sich dann, nach Osterode am Harz zu fahren. Dort waren die Be-
dingungen mit 28 Grad und Rückenwind beim Weitsprung dann am Samstag auch 
nahezu perfekt.

Zur Einstimmung steigerte sich Whiteway über 100 Meter bei Windstille von 12,74 
auf 12,36 Sekunden. Damit kann sich die sympathische Britin sogar Chancen auf 
einen Staffeleinsatz für ihre Uni ausrechnen. Das Hauptaugenmerk lag allerdings 
eindeutig auf dem Weitsprung. Und hier zeigte Whiteway gleich im ersten Sprung, 
dass der Aufbau gestimmt hat. Mit 6,02 Meter steigerte sie ihre bisherige Bestweite 
um mehr als 30 Zentimeter. Mit 5,86 Meter untermauerte sie diesen Sprung noch und 
darf sich jetzt ihren großen Traum, den Start im Olympiastadion von 2012, erfüllen.

Jens Ellrott

Stellvertreterin gefunden
Die langjährige Trainerin und inzwischen auch Reha-Trainerin Bianca Hannusch hat 
sich bereit erklärt, Jens Ellrott bei den vielfältigen Aufgaben zu unterstützen.

Der Vorstand

LEICHTATHLETIK
Abteilungsleiter Jens Ellrott,
Telefon (0421) 41 73 882 oder (0172) 83 19 408
E-Mail:  ellrottj@aol.com 
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DM-Norm zweimal knapp verpasst
Tolle Leistungssteigerungen, aber auch ein wenig Pech charakterisierten das 
Auftreten der Nachwuchsleichtathleten des Bremer LT beim traditionellen 
Pfingstsportfest in Zeven.

Jay Barry (BLT/BTS Neustadt), Laura Mattern, Fenja Dally und Patricia Wulf (alle 
BLT/TuS Komet Arsten) verpassten in der Altersklasse U18 über 4x100m die Norm 
für die Deutschen Jugendmeisterschaften nur um drei Hundertstelsekunden. 50,23 
Sekunden bedeuteten letztlich Rang 2. Über 200m steigerte sich Jay Barry um über 
eine Sekunde und sprintete als 6. mit 25,77 Sekunden ähnlich knapp an der DM-
Norm von 25,70 Sekunden vorbei. Auch über 100 Meter hat Jay Barry nach erneuter 
persönlicher Bestzeit von 12,67 Sekunden durchaus noch Chancen, die DM-Norm 
von 12,50 Sekunden zu knacken. Nächste Chance, die Normen zu erreichen, haben 
die jungen Damen am kommenden Wochenende (02. und 03. Juni) bei den Landes-
meisterschaften in Hannover.

Für weitere persönliche Bestleistungen in der U18 sorgten Laura Mattern mit 13,31 
Sekunden über 100 und 27,27 Sekunden über 200 Meter, Patricia Wulf über 200 Me-
ter in 26,59 Sekunden und Fenja Dally mit 68,97 Sekunden über 400 Meter Hürden.

In der weiblichen Jugend U20 steigerte sich Eva Wiebe (BLT/SG Findorff) über 100 
Meter auf 13,49 und über 200 Meter auf 27,19 Sekunden. Felina Bettinger verbes-
serte sich im Weitsprung auf 4,77 Meter.

Bei den Frauen erreichte Jana Loock (BLT/TuS Komet Arsten) trotz im Endlauf wie-
der aufgetretener Knieprobleme über 100 Meter Rang 3 in 12,31 Sekunden.

Weitere Ergebnisse: 
100 Meter

Patricia Wulf: 13,31 Sekunden 

200 Meter

Felina Bettinger: 29,22 Sekunden

100 Meter Hürden

Eva Wiebe: 17,22 Sekunden, 

Felina Bettinger: 17,23 Sekunden

Weitsprung  

Jay Barry: 4,71 Meter  

Speerwerfen

Felina Bettinger: 27,51 Meter
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BR
EM
EN

Sie möchten in den Vereinsnachrichten
des TuS Komet Arsten werben?

Wir bieten Ihnen günstige Preise für farbige Anzeigen.
Einfach Anzeigen-Coupon ausfüllen und per Fax an uns schicken!

 Anzeigenauftrag:

 Kunde:

 Straße:

 PLZ/Ort:

 Tel./Fax/eMail:

Hiermit bestelle ich folgende Anzeige für die Vereinsnachrichten des
TuS Komet Arsten, die 4x im Jahr mit einer Auflage von 2.000 Stück erscheint.
 1/4 Seite  4-farbig (12 x 4,5 cm) 100,00 €
 1/3 Seite  4-farbig (12 x 6,0 cm) 125,00 €
 1/2 Seite  4-farbig (12 x 9,0 cm) 150,00 €
 1/1 Seite  4-farbig (12 x 18,0 cm) 175,00 €
  (alle Preise zzgl. ges. MwSt.)

für das  1. Quartal    2. Quartal    3. Quartal    4. Quartal
(10% Rabatt bei ganzjähriger, 5% Rabatt bei Schaltung einer Anzeige 2x/Jahr) 

Unterschrift

Fax: 0421 - 54 98 359
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Der TuS Komet Arsten wird international

Liebe Sportkameraden.

Die Fußballabteilung des Vereines hat eine aufregende Zeit hinter sich. Es wurden 
viele Siege auf dem Feld und in der Halle eingefahren. Durch die vertretenden Mann-
schaften in der Regionalliga wurden wir, der TuS Komet Arsten,  fußballerisch im 
Norden der Republik bekannt. 

Herausragend in der ablaufenden Saison war sicherlich die Teilnahme unserer B. 
+ C.- Jugend Mannschaften in der Regionalliga Nord des NFV in der teils Lehrgeld 
gezahlt wurde aber auch überraschend mit den C-Junioren eine respektable sich 
stetig steigende Leistung gezeigt wurde. Unsere Trainer haben es mit den Ablegern 
der Bundesligavereine aufgenommen und uns würdig vertreten.

Bei den Herren konnten sich alle Teams in der jeweiligen Staffel halten oder wie bei 
den 1. Herren sogar noch ausbauen. Leider stand bei Redaktionsschluss die End-
platzierung noch nicht fest.

Durch die kontinuierliche Arbeit des Trainerteams um Andre Weise und den Einsatz 
der Mannschaft war man nach Punkten nahe am Aufstieg in die Landesliga dran.  
Bei unserer 2.Herren konnte mit viel organisatorischem Talent von Günther Betin der 
Klassenerhalt gesichert werden. Unsere 3.te belegte einen guten Mittelfeldplatz. Die 
Alt Herren Mannschaften haben ihre Positionen behauptet.

FUSSBALL
 
Abteilungsleiter Reinhard Brinkmann, 
Telefon (0421) 82 52 52  
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Neben vielen spannenden Spielen im Jugendbereich konnten wir uns auch über tolle 
Erfolge und Erstplatzierungen freuen. 

Hervorzuheben ist die Meisterschaft und die zweit Platzierung beim VW Junior Masters 
der 1. D-Jugend unter Thomas Langreder und der 2. E-Jugend mit unseren talentierten 
Nachwuchstrainern  Oliver und Christian Hollwedel. Die 2. D-Jugend mit Ali Maatouk 
wurde Vizemeister. Die 1. C-Jgd. wurde  mit Lars Turkowski und Peter Meyer souverän 
Bremer Futsal-Hallenmeister und vertrat die Bremer Farben in Hamburg. Dort errang 
sie bei der Norddeutschen Meisterschaft die Bronzemedaille. Unsere 1. E.- Jugend ge-
wann den Burdenski-Cup 2012 mit den Trainern Ronald Voß und Burkhard Hoffmann

Im Bereich der Damen ist die Hallenvizemeisterschaft unserer 1. Frauen-Mannschaft 
zu würdigen. Neben vielen Verbandsligamannschaften die am Turnier teilnahmen 
konnte sich unsere  Landesligamannschaft behaupten und sich zu Recht „Beste 
Hallenmannschaft der Landesligisten“ nennen.  (Zitat Sascha Mahler)  Bei den C-
Mädchen konnte trotz des Wechsels von Amma Love zu Werder Bremen, die zu den 
Leistungsträgerinnen zählte, ein guter Mittelfeldplatz gehalten werden.

Am 22. und 25. März fanden auf unserer Anlage zwei U17-Länderspiele der Türkei 
gegen Portugal und Bulgarien gegen die Türkei statt. Die Deutsche Mannschaft 
spielte leider auf der Anlage des SV Werder Bremen und des FC Oberneulands um 
die Qualifikation zur  Europameisterschaft. Zu Recht können wir aber behaupten 
international dabei gewesen zu sein, was einige Zahlen belegen. Zum einen wurde 
Deutschland als Austragungsland gewählt. Hier wiederum wurde unter den 21 Ver-
bänden des DFB der Bremer FV als kleinster Vertreter auserkoren und  hier wurde 
von über 70 Vereinen in Bremen unser TuS Komet Arsten mit zwei Spielen bedacht. 
Hier zeigt sich wie wir uns als große Fußballabteilung kontinuierlich etablieren.

Die Saison endet mit den Toto Lotto Endspielen am 16.06.2012, die zum zweiten mal 
auf unserer Anlage stattfanden

Auch in dieser Saison sind wir wieder stetig ein Stück vorwärts gekommen, haben 
uns national sowie international etabliert und bekannt gemacht. Dank des Einsatzes 
eines jeden Spielers und der vielen Trainer und ehrenamtlich Tätigen können wir 
viele Erfolge auf weisen  die sich sehen lassen können.

Abschließen wünsche ich allen eine erholsame Sommerpause zum Auftanken und 
Erholen für neue Aktivitäten.

Mit sportlichen Grüßen  
Joachim Wirth-Lemke 
(stellv. Abteilungsleiter)

Frauen - Trainer mit Saisonverlauf zufrieden:
Bei den Frauen des TuS Komet Arsten ist die Saison nun fast vorbei. Der Trainer ist 
mit der Entwicklung der Mannschaft bis jetzt sehr zufrieden und blickt guten Mutes in 
die Zukunft. Im Winter konnte man sich bei den Hallenturnieren stetig steigern und 
erzielte zum Schluss sehr beachtliche Ergebnisse. So wurde man zum Beispiel Vize-
meister beim Landesligahallenpokal, wobei man im Finale dem Verbandsligisten OSC 
Bremerhaven knapp unterlag, die auf Beschluss des Bremer – Fußball - Verbandes 
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sich über den Landesligapokal für den Lotto-Toto-Pokal qualifizieren mussten. Aber 
auch bei anderen Turnieren im Norddeutschen Raum konnte man überzeugen und 
das Turnier gewinnen bzw. zumindest ins Finale kommen, was letztes Jahr noch 
unmöglich war. Die Vorbereitungsspiele liefen auch recht zuversichtlich, da man ge-
gen den TSV Weyhe-Lahausen  2:2 spielte, gegen den Doubelsieger aus dem Kreis 
Verden, die SG Achim / Ottersberg nur knapp mit 3:2 verlor und zum Abschluss das 
letzte Spiel gegen den FC Osterholz-Scharmbeck mit 2:1 gewann. Leider konnte 
man die guten Leistungen aber nicht mit in die Saison retten und dort anknüpfen, 
sondern hatte viel Verletzungspech, wodurch man leider nicht mehr weiter nach oben 
rutschen konnte in der Tabelle. Den 4. Platz konnte man aber sichern und ist vor dem 
letzten Spieltag auch nicht mehr ein zu holen. Somit hat man sein Saisonziel erreicht 
und es geht am letzten Spieltag gegen den vorzeitigen Landesliga Blumenthaler SV 
nur noch um ein vernünftiges Verabschieden aus der Saison. Hoffentlich kann der 
Trainer dann endlich wieder auf den vollen Kader zurück greifen. Dieser hat sich in 
den letzten Wochen aber auch weiter positiv entwickelt und gefestigt, so dass man 
mit mindestens 18 Spielerinnen in die neue Saison starten kann. Evtl. kommt noch 
die ein oder andere Spielerin dazu, den Platz ist noch im Kader. Am 10.06. findet 
dann zum Abschluss der Saison wieder einmal der Sport Caarls-Sommercup statt. 
Ein selbst organisiertes Kleinfeldturnier der Damen, wo man noch mal etwas Spaß 
hat und sich dann anschließend in die Sommerpause verabschiedet. Die Vorberei-
tungen für die Vorbereitung auf die neue Saison laufen auch schon wieder auf Hoch-
touren und einige Kleinfeldturniere zum lockeren Auftakt sind geplant. Zum Beispiel 
fährt die Mannschaft wieder nach Unna zur SG Massen, wo sich 30 Mannschaften 
aus ganz Deutschland über 2 Tage treffen und mit einander Messen. Dies ist immer 
ein guter und gelungener Auftakt für die neue Saison.

Wer mehr über die Frauen erfahren möchte der guckt am Besten auf Ihre Homepage, 
www.tuskometarsten-damen.de, dort wird man ständig auf dem Laufenden gehal-
ten und kann gucken wann trainiert wird bzw. welche Termine so in der nächsten Zeit 
anstehen.                                                                                            Sascha Mahler
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C-Mädchen
Zum Saisonauftakt gingen wir ohne unsere Spielmacherin Amma Love Konama ins 
Rennen, die zum SV Werder Bremen wechselte. 

Die neue Saison war eine große Herausforderung für die Mädchen und Trainer, da 
zum ersten Mal im Modus 9 gegen 9 und mit Abseits gespielt wurde. 

Die einzige Position, die klar besetzt war, war das Tor mit Jana Sterzik (Auswahl).

Da sich die Mannschaft aus Spielerinnen der Jahrgänge 97-2000 zusammensetzt, 
hatte die Mannschaft einen sehr großen Leistungsunterschied. 

Mit Anfängerinnen und Spielerinnen mit jahrelanger Erfahrung war es schwierig, alle 
Positionen optimal zu besetzten. Doch ich glaube, wir haben es geschafft. 

Mit Aleyna Demir war bald eine neue Spielmacherin gefunden.  Die erfahrenen Spie-
lerinnen waren gefordert, da sie sich auf die neuen teils unerfahrenen Spielerinnen 
einstellen und sie unterstützten mussten. Denn eine Mannschaft ist so gut wie ihr 
schwächstes Glied. Ich denke, die Mannschaft hat sich im laufe der Saison gefun-
den. 

Das Mannschaftsgefühl wurde durch die Neuausstattung der Mädels mit Trainings-
anzügen der Firma Neusta und Trikots der Firma Hähnchen spezial noch ver-
stärkt. Hiermit möchten wir uns noch mal recht herzlich bei den Sponsoren 
bedanken.

Es war eine interessante Saison mit spannenden Spielen, wobei das Ergebnis teil-
weise nicht das Spielgeschehen wieder spiegelte, da die Mädels teilweise wirklich 
gut gespielt haben, aber die Gegner leider mehr Torglück hatten. 

 
Mädels, wenn ihr weiter zusammen haltet kann es nur besser werden. 

Auf Grund der Altersstruktur der Mannschaft werden wir wahrscheinlich in der näch-
sten Saison in der B-Mädchen Staffel antreten.

Zum Saisonende wird uns leider unser Co Trainer Niko Klein verlassen, hier fehlt uns 
noch ein würdiger Nachfolger/in. An dieser Stelle möchten wir uns sehr herzlich für 
seine tatkräftige Unterstützung bedanken.

Auch neue Spielerinnen sind immer gern gesehen. (Training mittwochs 17-19 Uhr)

Zum Saisonausklang nahmen wir wieder am Pfingstturnier Turnier in Leck teil.

Mit sportlichen Grüßen 
Cornelia Antje Lemke
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TuS Komet Arsten startet Freizeitfußball-Gruppe

„DIE SIEBTE vom TuS Komet Arsten“

Der Verein aus dem Bremer Süden gründet eine neue Freizeitfußballgruppe für in-
teressierte Fußballspieler, die aufgrund beruflicher, körperlicher oder zeitlicher Ein-
schränkungen (Soldaten, Einzelhandelskaufleute, Schichtarbeiter, Behinderte etc.,) 
keinem geregelten Mannschaftstraining nachgehen können oder wollen. Auch Trai-
ner, Betreuer oder Eltern sind gerne gesehen!

Die Startgruppe: Andreas Obermeyer, Cornelia Lemke, Tobias Janssen, Pascal Toebert, Den-
nis Extra, dahinter Oliver Hollwedel, Theodor Extra, dahinter verdeckt Christian Hollwedel und 
Talha Yilmaz 

Wer Lust am Kicken hat, ist herzlich willkommen, „just for fun“!

Es gibt keine Altersbeschränkung nach oben! Jeder kann für sich so lange das tun, 
was er kann und möchte. „DIE SIEBTE“ startet mit einem freiwilligen wöchentlichen 
Trainingsangebot. Es stehen Rasen, Schlacke/Flutlicht oder Kunstrasen/Flutlicht je 
nach Teilnehmerzahl und Witterung zur Verfügung. Im Winter könnte Hallentraining 
angeboten werden. Als Trainingszeit ist freitags von 20.30 bis 22.00 Uhr vorgesehen. 
Vereinszugehörigkeit ist jedoch eine versicherungstechnische Vorraussetzung!

Vielleicht bildet sich ja irgendwann eine Gruppe, von denen einige Kicker auch mal 
Lust haben, Freundschaftsspiele gegen spielfreie Herren- oder Alte Herrenmann-
schaften durchzuführen.

Das erste Treffen fand am Freitag, 11. Mai 2012 um 20.00 Uhr vor dem Kabinen-
gang,  Egon-Kähler-Str. statt. Ansprechpartner ist Jugendleiter Stefan Letschyschyn. 
Wer bisher keine Zeit hatte, kommt an einem der nächsten Freitage.

Infos über TuS Komet Arsten, Telefon 82 82 02 22 (montags ab 18.30 Uhr)

Stefan Letschyschyn
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Bericht aus dem Herrenbereich / Trainer gesucht!

Ein Interview mit Herrenbereichsleiter André Weise
Kommende Saison wird es zunächst wieder drei Herrenteams geben und im Jahr da-
rauf soll mit den in der A-Jugend spielenden 1994igern eine weitere Mannschaft gebildet 
werden. 

„Leider kommen wir auch dieses Jahr wieder in die Situation Spieler nach Hause schi-
cken zu müssen, weil wir nicht ausreichend genug Trainer/Mannschaften haben, bzw. 
Trainer die bereit sind zu den im Verein als Konzept ausgegebenen Bedingungen zu 
arbeiten“ ärgert sich André Weise, denn er weiß wenn man einen Spieler verliert ist es 
sehr schwer ihn wieder zurückzuholen und nach Hause schickt man Leute die sich nichts 
zu schulden kommen lassen haben einfach sehr ungern. „Unser langfristiges Ziel ist 
es die Sportler auch unter zunehmend schwerer werdenden gesellschaftlichen Bedin-
gungen (Familie, Arbeitsmarkt, eigener Antrieb) im Fußball zu halten“. Daher gilt es eben 
auch auf allen Leistungsebenen Teams anzubieten die den Spielern dann ein „zweites 
Standbein“ nach der Arbeit bieten um den Leuten die Chance zu geben aktiv zu bleiben 
um Körper und Geist zu beleben. Gerne hätte die sportliche Leitung dieses Jahr schon 
vier Herrenteams gemeldet, doch fehlt es leider wie beschrieben an Trainern, nicht zwin-
gend an Spielern. „Das wäre mit etwas Zeitaufwand zu organisieren gewesen, wenn 
wir einen Trainer gehabt hätten“ resümiert der Coach der Kometen. „Wir würden uns 
daher über jeden Aktiven freuen, der sich künftig die Zeit und Geduld nimmt um im Her-
renbereich mitzuarbeiten“. Denn die Aufgabe ist schwer, dass weiß auch Weise. „Man 
braucht eine hohe Toleranzgrenze und viel Geduld und manchmal auch ein sehr dickes 
Fell“ so Coach Weise. Daher betont er aber auch, dass alte Modelle nicht mehr greifen. 
„Oft haben wir Leute die meinen nur einen oder vielleicht zwei Tage (inkl. Wochenende) 
aufbringen zu können und daher dann lieber ganz die Arbeit einstellen“. „Wir müssen 
lernen, dass wir Kompetenzen und Aufgaben auf viele Schultern verteilen und in koope-
rative zu Arbeiten beginnen.“. Wir brauchen jeden Mann der auch nur irgendwie Zeit und 
Lust hat sich ein wenig in die Materie reinzuhängen, dabei ist es fast egal wie viel Zeit die 
Person mitbringt, Hauptsache die Leute packen wieder vermehrt mit an, denn sie werden 
dringend gebraucht“. „Ich würde mich freuen wenn wir künftig Trainerteams hätten die 
sich ihre Arbeit unter der Woche aufteilen und ergänzen, sich dann vorab und nach-
her medial abstimmen und in flachen Hierarchien arbeiten gemeinsam kommunikativ im 
Austausch sind, vielleicht in einem dreiköpfigen Trainerteam dann die Arbeit im Sinne 
der Vereinsmitglieder, also des Verein machen und sich die Arbeit teilen“. So suchen wir 
zum Beispiel seit nunmehr 6 Monaten Torwarttrainer und Betreuer für den Jugend- und 
Herrenbereich. Dabei ist es nicht notwendig zuvor jemals Torhüter oder Fußball gene-
rell gewesen zu sein. Trainerschulung und Material kann  von der Bereichsleitung zur 
Verfügung gestellt werden, da muss keiner schüchtern sein. Manchmal kann man mit 
1-2 Stunden in der Woche schon sehr viel bewegen, daher brauchen wir euch dringend 
um im Vereinsleben weiter voranzukommen. Denn nur mit bürgerlichem Interesse und 
„Man-Power“ können die sozialen Aufgaben in den Vereinen angesichts zunehmender 
Verknappung finanzieller Mittel weiter zum Wohle Aller durchgeführt werden.   

Bei	Interesse	meldet	euch	doch	einfach	bei	André	Weise	unter	0173	64	72	853	oder	
besser andreweise@gmx.net

Die sportliche Leitung
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Die 1. E-Jugend war Teilnehmer des internationalen Osterturniers 
des FC NORD-OST Berlin am 07. und 08. April 2012 

Bei diesem sehr gut organisierten Turnier über zwei Tage mit 32 Mannschaften aus 
verschiedenen Nationen erreichte unser Team einen guten 9. Platz in der Endab-
rechnung.

Leider spielte das Wetter den Organisatoren an diesem Wochenende einen Streich. 
Temperaturen nur wenig über der Null-Grad-Grenze sowie Schneeregen, Hagel und 
Wind sorgten zeitweise für wenig geeignete Feldturnierbedingungen. Mal etwas an-
deres waren dafür die vielen modischen Mützen, Handschuhe und Langunterhosen 
vieler Spieler…

Unser Team qualifizierte sich am ersten Tag erfolgreich für die Zwischenrunde. 

Danach gab es nur noch ein Ziel: Die warme Dusche im Hotel! 

Am nächsten Tag mussten dann die nächsten Begegnungen auf einem alten und 
aufgeweichten Kunstbelag bestritten werden. Auf diesem Platz kamen unsere Jungs 
überhaupt nicht klar, und es gab nach zwei „Grottenspielen“ zwei Niederlagen, u.a. 
gegen den späteren Turniersieger LFC Berlin, sowie einem Sieg. Damit war der Ein-
zug ins Viertelfinale leider verspielt.

In den beiden letzten Platzierungsspielen durfte dann wieder auf Rasen gespielt wer-
den und durch Siege gegen Werder Bremen IV (5:1) und dem AB Kopenhagen (1:0) 
wurde Platz 9 erspielt.

In den Punktspielen stehen wir gerade an dritter Stelle, mit 15 Punkten und einem 
Torverhältnis von 43:6 Toren aus 6 Spielen. Gegen den Tabellenführer Werder Bre-
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men verlor man ganz knapp in den letzten Minuten mit 2:1. Als nächstes geht es 
am 09.06. gegen den Tabellenzweiten Schwachhausen 3 Punkte mitzunehmen so 
das der zweite Platz gesichert wird. Zehn Tage später findet dann das Halbfinale 
ebenfalls gegen TuS Schwachhausen ab 18 Uhr auf unsere Anlage statt. Sollten wir 
dieses gewinnen wird es für unsere Jungs noch einmal die Chance geben, dem SV 
Werder Bremen wir im Vorjahr den Pokaltitel zu „klauen“.

Jörg P. & Kevin B.

„TuS Komet Arsten freut sich über 4 neue Schiedsrichter“
Für vier neue Schiedsrichter geht es seit der Rückrunde darum,  das Erlernte in die 
Praxis umzusetzen.

Die frischgebackenen Unparteiischen leiten derzeit ihre ersten Spiele mit Bravour. 

Unter der Leitung von Kreislehrwart Oliver Baumgart wurden an insgesamt vier Ta-
gen die Grundlagen der Fußballregeln den Prüflingen vermittelt.

Mit Mario Nagel, Marc Priepke, Berat Cürkkaya und Alexander Behrens haben wir  
wieder vier geprüfte Schiedsrichter dazu gewonnen. 

Wir freuen uns, dass es auch im Bereich „ Schiedsrichter“ weiter voran geht. Auf 
insgesamt 32 aktiven Schiedsrichtern können wir sehr stolz sein. 

Die Fußballabteilung des TuS Komet Arsten wünscht ihren Schiedsrichtern immer eine 
glückliche Hand beim Pfeifen und dass sich nie von außen beeinflussen lassen. 
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Werde Schiedsrichter beim TuS Komet Arsten 
Willst Du ein Fußballspiel mal 

aus einer anderen Perspektive kennen lernen? 
Dann werde Schiedsrichter beim TuS Komet Arsten

Du interessierst dich für die Ausbildung zum Schiedsrichter und willst ein Fußballspiel mal aus 
einer anderen Perspektive kennen lernen ? Doch wie alt muss ich mindestens sein, wo kann 
ich mich anmelden und wie umfangreich ist die Ausbildung? Mit den nachfolgenden Stich-
punkten werden Voraussetzungen, Ausbildung und weitere wichtige Fragen beantwortet. 
Mindestalter: Die Schiedsrichter-Ordnung des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) 
empfiehlt ein Mindestalter von 14 Jahren. 
Voraussetzungen: Die Schiedsrichter-Bewerber müssen Mitglied in einem Fußballver-
ein sein, Interesse am Fußball haben und die Einsatzbereitschaft mitbringen, jährlich 
mindestens 20 Spielleitungen zu übernehmen und an Weiterbildungsveranstaltungen 
an acht bis zwölf Tagen pro Jahr teilzunehmen. 
Prüfung: Schriftliche (Beantwortung von Regelfragen) und auch körperliche Prüfung 
(zum Beispiel 1300-Meter-Lauf in sechs Minuten). 
Einsätze: Nach Prüfung, je nach Alter im Junioren- und auch schon im Senioren-Be-
reich, beginnend in den Basisklassen. Hierbei erfolgt in der Anfangsphase möglichst 
Betreuung durch erfahrene Kollegen („Paten“). 
Aufstieg: Bei Eignung können gegebenenfalls auf Kreis- und Bezirksebene zwei Klas-
sen in einem Jahr übersprungen werden. Ab den Spielklassen der Landesverbände 
benötigt jeder Kandidat pro Spielklasse grundsätzlich ein Jahr. Bis in die Bundesliga 
sollen mindestens sechs bis acht Jahre veranschlagt werden. Die Eignung für die hö-
here Spielklasse wird durch Schiedsrichter-Beobachter festgestellt. 
Finanzen: Die Sportkleidung wird normalerweise vom Verein gestellt. Die Fahrtkosten 
zu den Spielleitungen werden ersetzt mit 6 €, daneben gibt es abhängig von der Spiel-
klasse Aufwandsentschädigungen zwischen fünf € (Schülerspiele), 300 € (Regionalli-
ga), 750 € (3. Liga), 2000 € (2. Bundesliga) und 3800 € (Bundesliga). 
Und das Beste: Du hast Freien Eintritt zu allen Spielen des DFB ! 
Neugierig geworden? Bei Fragen oder Bedarf an weiteren Infos kontaktieren Sie mich 
doch einfach „Schiedsrichterobmann“ Kevin Boachie 0162/8774994 oder Montags ab 
19:30 in der Geschäftsstelle des TuS Komet Arsten unter der Nummer 82 82 02-22. 

Denn Schiedsrichter sein beim TuS Komet Arsten 
ist garantiert die richtige Endscheidung

Kevin Boachie, Schiedsrichterobmann
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Saisonauftakt 2012
Das Frühjahr liegt hinter uns, ein Sommer voller Möglichkeiten vor uns und die 
„To-Do-Liste“ lächelt uns schon jetzt von der Vereinspinnwand an... Es gibt viel zu tun, 
der Arbeitsdienst wird uns so manche Schweißperle auf die Stirn treiben, aber auch 
die Herausforderungen der jeweiligen Sparten werden unsere Hundesportler nicht kalt 
lassen. Denn für die anstehenden Turniere und Prüfungen hat sich das ein oder andere 
Vereinsmitglied seine ganz eigenen Ziele gesteckt, um „spielerisch“ und/oder sportlich 
an sich zu arbeiten.

Bereits der April läutete für unsere THS-
ler den Saisonauftakt ein. Hatten diese 
die letzten Wochen genutzt, um lang-
sam ihre müden Knochen zu mobilisie-
ren, ging es nun für einige Aktive zum 
Fortbildungsseminar. Getunt mit vielen 
Trainingsanregungen ging es an die 
Vorbereitungen für das erste Turnier in 
Bremen-Burg (22. April 2012). Die Erst- 
und Zweitplatzierung im Doppelpack 
war die Belohnung.

Es folgte die Frühjahrsprüfung, die unser HSV Habenhausen (Egon-Kähler-Straße 
31, 28279 Bremen) am 20. Mai 2012 ausrichtete. Neben dem Sachkundenachweis, 
der den Theorieteil der Begleithundprüfung abdeckt, wurde auf unserer Platzanlage 
von den Begleithund- und Vielseitigkeitssport-Prüflingen die Praxis in Form von `Ge-
horsam´ und `Schutzdienst´ gezeigt. „Gefährtet“ wurde schon am Morgen außerhalb 
unseres Geländes. 

…und auch weitere Wettkämpfe lassen danach nicht lange auf sich warten. Bereits 
am 03. Juni zieht es unsere THS-ler nach Oldenburg-Wildenloh und auch das THS-
Landesverbandsturnier in Nordenham (10. Juni 2012) naht mit riesen Schritten. Zudem 
behalten wir mit dem Augenwinkel das THS-Turnier in Quakenbrück (30. Juni/1. Juli 
2012) im Blick. 

Währenddessen rüsten sich die Zwei- und Vierbeiner der Basisausbildung schon für 
die Novemberprüfung. Dabei  widmen sie sich derzeit dem `freudigen Gehorsam´  und 
feilen fleißig an Haltung, Handling oder Motivation, scheuen sich vor keiner Übungs- 
und Ablenkungsmethode, „klingelnde Schirme“ inbegriffen, und haben – was die Trai-
ner besonders freut – den Spaß auch nach den x-ten 15 Schritten nicht verloren. 

 

HUNDESPORT
Abteilungsleiter  Hermann Wichmann     
Telefon (0421) 82 09 83 
E-Mail  hermann.wichmann@nord-com.net      
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Bei den VPG-lern gehören auch dieser Tage unserer „Supernasen“ und ihre Besitzer 
zu den Hundesportlern der ersten Stunde; besonders in Bezug auf die Uhrzeit. Dieje-
nigen, die Sonntag früh freiwillig nach dem Schrillen des Weckers auf das Rumdrehen 
verzichtet, um sich lieber mit Gleichgesinnten in der Natur zu treffen und ihre Hunde 
nach dem Legen einer Spur bei der Nasenarbeit zu begleiten, gehört zu unserer „Fähr-
ten-Crew“. Aber auch die Disziplin `Schutzdienst´ - mit Engagement und Umsicht aus-
geführt – hat in diesem Jahr frischen (Teilnehmer-)Wind bekommen. 

Wir freuen uns jederzeit über motivierten Zuwachs für unsere Sparten, der sich auch 
gerne ins Vereinsleben einbringt!!

Bei Interesse sind hier mehr Details über uns zu finden!

Kontakt: http://www.hsv-habenhausen.de
Sabrina Fröhlking

Grafik · Werbung · Beschriftung · Druck

Dienstleistungen rund um das Thema Werbung und Geschäftsausstattung.
Beratung, Entwurf und Produktion. Alles aus einer Hand. Mit persönlichem Kontakt...

www.druckereiklein.de · Telefon 04207 666870
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Wir über uns
„Fit und gesund durch Sport mit dem Hund“

Als Hundesportverein ist es unser Ziel mit einem Mensch-Hund-Team zu arbeiten, 
das sich gerne sportlich (weiter-)entwickeln möchte und Spaß daran hat in und mit der 
Gemeinschaft aktiv zu sein!!!

In unserem Welpentreff tummelt sich der acht bis 16 Wochen alte Nachwuchs. Hier 
erleben die Kleinen und ihre Halter in der Praxis wichtige Regeln, die u.a. die So-
zialisierung aber auch die Prägung und Erziehung betreffen. Den Kinderschuhen 
(schon) entwachsen ist es Hund und Halter - Verträglichkeit vorausgesetzt – möglich 
an weiteren Aktivitäten teilzunehmen. Unsere Bandbreite umfasst neben dem Rallye 
Obedience-Angebot  (RO) auch das Turnierhundsporttraining (THS) und den Bereich 
Vielseitigkeitssport  (VPG) mit den Facetten Fährte, Schutzhundsport und Gehorsam 
(Unterordnung). Des weiteren gibt es die Basisausbildung, die im Kern dazu dienen 
soll bereits bekannte Kommandos, wie „Sitz“, „Platz“ oder das Führen an der Leine, zu 
festigen, um vielleicht auf dieser Grundlage die Begleithundprüfung abzulegen. Dies ist 
nicht nur ein motivierendes Übungsziel, sondern könnte Beginn und Ansporn für etwas 
Neues sein, wie z.B. der Teilnahme an Turnieren und/oder weiteren Prüfungen, die wir 
vor allem im Raum Weser-Ems im THS und VPG austragen. Dabei geht es uns nicht 
nur um den Wettkampf. Im Vordergrund steht - bei allen Ambitionen- die Freude an der 
Partnerschaft mit Hund und das nette Miteinander unter Gleichgesinnten – ob lachend 
bei der Preisverleihung oder schweißtreibend beim Arbeitsdienst.

Mehr Informationen & Details, über unsere Angebote, Aktivitäten und Rahmen-
bedingungen, sowie (Termin-) Änderungen finden Sie unter:

Kontakt: http://www.hsv-habenhausen.de
- Viel Spaß beim Stöbern !!! -

Trainingszeiten
Mittwoch:  17.00 - 18.00 Uhr  Turnierhundsport

Samstag:  17.00 - 19.00 Uhr  Basis- und Begleithundausbildung

Sonntag:  morgens   Fährte*

 10.00 - 11.00 Uhr  Welpentreff

 11.00 - 13.00 Uhr   Schutzdienst

      11.30 - 12.30 Uhr  Rallye Obedience

*) außerhalb des HSV-Geländes                                  Stand: Mai 2012

WICHTIGER HINWEIS: 
Zur ersten Teilnahme am Übungsbetrieb, (also schon zum “Kennenlernen”), 
muss der Impfausweis und der Versicherungsnachweis vorgelegt werden, 
sonst ist keine Teilnahme am Übungsbetrieb möglich.
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Ab September wieder Ligaspiele
Nach mehreren Jahren Pausen im Spielbetrieb konnten zur neuen Saison erfreuli-
cherweise auch wieder Basketball Teams angemeldet werden. Ab September werden 
eine männliche u18 und eine weibliche u13 an offiziellen Punktspielen teilnehmen. 
Gespielt wird von September bis März gegen Teams aus Bremen und dem Bezirk 
Lüneburg. Wir freuen uns darüber, unseren Teams wieder Spiele ermöglichen zu 
können und so die Motivation am Basketball zu erhöhen. Für die kommende Saison 
wünschen wir viel Erfolg!

Trainer und Spieler gesucht
Für	unsere	Mädchenmannschaft	u13	(Jahrgang	2000/	2001)	suchen	wir	noch	
Spielerinnen zur Verstärkung des Teams. Wenn du Lust hast, komm uns ein-
fach zum Training besuchen.

Wir suchen außerdem noch Trainer für neue Teams. Bei Interesse bitte bei der 
Abteilungsleitung oder in der Geschäftsstelle melden.

Trainingszeiten:

mu18: Mittwoch 18-20 Uhr, Dreifeldhalle Egon- Kähler- Straße, Leitung      Moham-
med Orya

Freitag: 17-19.30 Uhr, Dreifeldhalle Egon- Kähler- Straße, Leitung Mohammed Orya

wu13: Mittwoch 16.30-18 Uhr, 
Dreifeldhalle Egon- Kähler- 
Straße, Leitung Silke Heit-
mann und Nihan Calikli

Freitag 16.30- 17.30, Dreifeld-
halle Egon- Kähler- Straße, 
Leitung Silke Heitmann und 
Nihan Calikli 

Silke Heitmann

h BASKETBALL

Verantwortlicher Trainer Mohammad Orya
Telefon 0421/703597 · Mobil: 0176/8740  29  54

BASKETBALL
Abteilungsleiterin Silke Heitmann                                
Telefon: 0176-65 16 25 95
E-Mail: silke-heitmann@hotmail.de
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Taekwondo  - ein Sport für jede Altersklasse        
Unabhängig von Alter, Geschlecht und körperlichen Vorraussetzungen kann Tae-
kwondo von jedem mit Begeisterung betrieben werden, egal ob als Leistungs- oder 
Breitensport.

Durch spielerische Anleitung lernen Kinder sich gesund zu bewegen, gleichzeitig 
aber auch Selbstvertrauen und Rücksicht auf andere. Wettkampftaekwondo ist gut 
für die Fitness und fördert vor allem Kraft und Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koor-
dinationsfähigkeit. Der Formenlauf ist ruhiger und fast meditativ, dabei aber trotzdem 
überraschend anstrengend. Die Schulung von Beweglichkeit, Gleichgewichtskontrol-
le und Koordinationsfähigkeit innerhalb des Taekwondo ist für Senioren eine geeig-
nete Möglichkeit dem Altersabbau aktiv entgegen zu treten und sich dadurch die 
Alltagskompetenz zu erhalten bzw. das Risiko von Stürzen zu vermindern.

Seit einiger Zeit werden auch Trainingstage für Erwachsene angeboten.

Unsere Trainerin 
für die Erwachsenen  
ist Carina Harloff      

 

Unser Trainer 
für Kinder und Jugendliche 

ist Wahisi Mirweis

h BASKETBALL

Verantwortlicher Trainer Mohammad Orya
Telefon 0421/703597 · Mobil: 0176/8740  29  54

TAEKWONDO
Anmeldungen 
in der Geschäftsstelle

Gruppe Zeit Ort Trainer

Kinder und 
Jugendliche Mo 16.00-17.30 Uhr Egon-Kähler-Str. Parkettraum Mirweis

Kinder und 
Jugendliche Di 17.00-18.30 Uhr Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle Mirweis

Erwachsene Di 19.30-21.00 Uhr Schulturnhalle Theodor-Billroth-
Str.

Carina 
Harloff

Kinder und 
Jugendliche Do 17.00-18.30 Uhr Turnhalle Grundschule Alfred-

Faust-Str. Mirweis

Erwachsene Do 19.30-21.00 Uhr Schulturnhalle Theordor-Billroth-
Str.

Carina 
Harloff



40

Neue Abteilungsleitung 
Seit Februar 2012  bin ich neue Abteilungsleiterin (im Team mit Petra Scheithauer, 
die sich im nächsten Heft vorstellt).

Ich heiße Britta Conrad, bin 48 Jahre und habe eine 10-jährige Tochter.

Meine Turnlaufbahn startete ich mit 5 Jahren beim BTG (heute BTS Neustadt),  bevor 
ich mit  8 Jahren zum TuS Arsten kam und somit auf eine 40-jährige Vereinsmitglied-
schaft zurück blicken kann. 

Im Sommer 1984 erwarb ich meine allgemeine Übungsleiter-Lizenz und bin auch seit 
nunmehr  28 Jahren als Übungsleiterin tätig. Anfangs nur eine Jugend-Gruppe, der 
ich selber angehörte und aus der Not heraus unsere sportlichen Aktivitäten leitete. 
Diese besagte Gruppe hat sich dann beträchtlich ausgebaut: die heutige Montags-
Fitness-Frauen-Gruppe umfasst jetzt 30-35 Teilnehmerinnen. 

Seit 2006 übernahm ich zusätzlich die MuVaKi-Gruppe freitags morgens und kurze 
Zeit später auch die Turnmädels 1.-5. Kasse montags  nachmittags.

Im Sommer beschäftigen wir uns auch gerne mal alle ge-
meinsam mit dem Sportabzeichen, familienübergreifend 
sozusagen..

APROPOS… SPORTABZEICHEN   …

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Abteilungsleiterin Britta Conrad 
Telefon (0421) 67 31 93 13
E-Mail: BrittaC@hotmail.de  
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An alle Fitness und Bauch – Beine – Po Fans
Hiermit möchte ich mich und meine Stunde noch einmal vorstellen.

Mein Name ist Marion Lentz, ich bin Jahrgang 1964 und 
komme aus Habenhausen.
Vor 10 Jahren, 2002, habe ich meinen Übungsleiterschein 
im Bereich der C- Lizenz erworben und seitdem gebe ich 
Donnerstags von 9.00h - 10.00h eine Fitness.- und Gym-
nastikstunde. Die Stunde beginnt immer mit Warmlaufen 
oder Walking, jeder wie er mag. Dann starten wir mit einem 
Aerobicteil, je nach Lust und Laune auch mal mit einer Cho-
reografie. Nach dem „Auspowern“ geht es auf der Matte mit 
Gymnastik.- und Pilatesübungen weiter. In den letzten Mi-
nuten haben wir uns dann natürlich eine Entspannung verdient.
Solltet Ihr Lust bekommen haben mal mitzumachen, ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Ich freue mich auf euch.

Marion Lentz    

          

                    
                    
        

Babys in Bewegung – Mit allen Sinnen!
Ab September 2012 bieten wir einen neuen Kurs an. 

Dieser Kurs richtet sich an 3-6  Monate alte Babys mit ihren Müttern (oder Vätern...) 
Gleichaltrige Kinder spielen und bewegen sich gemeinsam, wobei auch die Mütter 
nicht zu kurz kommen. 
Wir möchten auch den Kleinsten schon  Freude an Bewegung vermitteln und ihnen 
Spiel- und Bewegungsanregungen geben. Gerade Erstgebärenden möchten wir ger-
ne Unterstützung und Begleitung anbieten bei der Entwicklung ihrer Babys. 
Der Kurs wird freitags vormittags von 11.00 bis 12.30 Uhr stattfinden und wendet sich 
an alle Babys mit Geburtsdatum März – Mai/Anfang Juni 2012. Der Kurs ist maximal 
für 10 Babys ausgelegt. 
Ab sofort könnt Ihr Euch mit Angabe Eurer E-Mail-Adresse und Telefon-Nr., sowie 
Geburtsdatum des Babys anmelden unter info@tuskometarsten.de oder in der Ge-
schäftsstelle unter Tel. 82 82 02 11.
Wir werden noch einen Info-Abend für die teilnehmenden Eltern veranstalten, es wird 
mit Sicherheit spannend … 

DTB-Kursleiter    „Babys in Bewegung – Mit allen Sinnen“
Alexandra Hammermeister und Britta Conrad
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Liebe kleine Tänzer/innen
Ihr habt Lust zu Tanzen und Euch sportlich zu bewegen??

Und seid zwischen 6 und 9 Jahren alt??

                     DANN  KOMMT  ZU  UNS!!
Wo: Mehrzweckhalle am Korbhauser Weg

Wann: donnerstags von 15-16 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!

Madita: Madita.Schlimme@nord-com.net  und Lea: LeaVultee@live.de

Sportangebote für Erwachsene

Was? Leitung Wann? Wo?

Adipositas Jens Ellrott Montag
15.00-16.00

Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle 
oder Parkettraum

Turnen für Männer Stefan 
Leseberg

Montag           
18.30 -20.00 GS Alfred-Faust-Str.

Fitness für Frauen Britta Conrad Montag           
19.00 -20.00 GS Arsten, Korbhauser Weg

Koronarsport                  
für Männer u. Frauen Irma Vandre Montag           

18.45 -20.00 Schule am Buntentorsteinweg

Gymnastik                       
für	Frauen	ab	40 Jutta Denker Montag           

19.30 -21.00 GS Stichnathstraße

Gymnastik                       
für	Frauen	ab	40 Bärbel Conrad Montag           

20.00 -22.00 GS Arsten, Korbhauser Weg

Koronarsport                 
für Männer u. Frauen Irma Vandre Montag           

20.00 -21.45 Schule am Buntentorsteinweg

Seniorensport, für 
Männer u. Frauen         
ab 60

Brunhild 
Stehmeier

Dienstag          
10.00 -11.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Fit in den Tag,                
für Frauen ab 60

Brunhild 
Stehmeier

Dienstag          
11.00 -12.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Aerobic/Fitness,             
für Frauen Ronja Beck Dienstag          

18.45 -20.00 Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle

Gymnastik                       
für	Frauen	ab	40 Jutta Denker Dienstag          

20.00 -21.15 GS Stichnathstraße

Gymnastik                       
für Frauen 60 - 85

Brigitte 
Puvogel

Mittwoch           
09.30 -10.45 Egon-Kähler-Str. Parkettraum
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Fitness                            
für	Frauen,	30	-	65

Christina 
Wessels

Mittwoch          
19.00 -20.00 GS Arsten, Korbhauser Weg

Entspannende Gymn. 
für Frauen ab 60

Luise 
Jedermann

Mittwoch           
20.15 -22.00 Egon-Kähler-Str. Parkettraum

Adipositas Petra 
Scheithauer

Mittwoch 
20.00-21.30

Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle 
(1/3)

Gymnastik, Ballspiele 
für	Männer	35-55

Andreas 
Vroom

Mittwoch          
20.00 -22.00

Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle 
(2/3)

Fitness, Gymnastik,
Pilates für Frauen ab 20 Marion Lentz Donnerstag      

09.00 -10.00
Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Step-Aerobic           
Ronja Beck/
Petra 
Scheithauer

Donnerstag     
18.45 -20.00 Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle

Gymnastik                       
für	Frauen	40-70 Karin Müller Donnerstag     

19:00 -20:30 GS Alfred-Faust-Str.

Turnen Gymnastik 
Volleyball,                      
für Männer

Kurt Ewert/ 
Bernd 
Luxenhofer

Donnerstag     
19:00 -21:00 Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle

Adipositas Tanja Gashi Freitag
10.00- 11.00

Egon-Kähler-Str. 
S t a d i o n

Pilates Alev Taysi Freitag 10.30-
11.30

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Turnen
für Männer ab 50 Fredi Kifmeier Freitag             

20.00 -22.00 SZ Obervieland kleine Halle

Sportangebote für Kinder 

Was? Leitung Wann? Wo?

Turnen, Mädchen
 1. und 2. Klasse         Britta Conrad Montag             

15.30 -16.30 GS Arsten, Korbhauser Weg  

Turnen, Mädchen          
3.	bis	5.	Klasse Britta Conrad Montag             

16.30 -18.00 GS Arsten, Korbhauser Weg  

Kinderturnen mit Mutti/
Vati/Oma/Opa     
1-3	Jahre

Alexandra 
Hammer-
meister

Montag             
17.00 -18.00 GS Alfred-Faust-Str.  

Kinderturnen mit Mutti/
Vati/Oma/Opa       
1-3	Jahre

Alexandra 
Hammer-
meister

Dienstag          
10:00 -11:15 Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle  

Turnen für Kinder
von	3	-	5	Jahren

Alexandra 
Osada

Dienstag 
16.00 –17.00 GS Alfred-Faust-Str.

Turnen für Kinder         
ab 6 Jahre

Alexandra 
Osada

Dienstag 
17.00-18.00 GS Alfred-Faust-Str.  

Turnen für Kinder         
4-6	Jahre

Gabi 
Purnhagen

Donnerstag     
15.00 -16.00 GS Arsten, Korbhauser Weg  
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Kindertanzen 
 5-8 Jahre

Britta Conrad 
Lea + Madita

Donnerstag  
15.00-16.00

MZH
Korbhauser Weg

Kinderturnen mit Mutti/
Vati/Oma/Opa                 
						2-4	Jahre

Daniela 
Conrad Donnerstag     

16.00 -17.00 GS Arsten, Korbhauser Weg  

Kinderturnen mit Mutti/
Vati/Oma/Opa           
1-3	Jahre

Britta Conrad Freitag              
09.00 -10.00 GS Arsten, Korbhauser Weg  

Ballspiele f. Kinder        
4-6	Jahre

Andrea 
Trautmann + 
Beni

Freitag             
15.00 -16.00 

GS Arsten + MZH Korbhauser 
Weg  

Ballspiele f. Kinder       
7	Jahre

Tanja Theilig 
Florian Holst

Freitag              
16.00 -17.15

GS Arsten + MZH Korbhauser 
Weg  

Kinderturnen mit Muti/
Vati/Oma/Opa          
1-3	Jahre

Iwona Osada Freitag             
16.30- 17.30 GS Alfred-Faust-Str.  

Ballspiele f. Kinder        
8-9 Jahre Marc Albers Freitag             

17.15-18.30 GS Arsten, Korbhauser Weg  

Jungenturnen 
und Leichtathletik                           
5-7	Jahre

Andreas 
Vroom

Samstag          
10.00 -11.00 GS Arsten, Korbhauser Weg  

Jungenturnen 
und Leichtathletik                 
8 - 10/11 Jahre

Andreas 
Vroom

Samstag          
11.00 -12.00 GS Arsten, Korbhauser Weg  

Jungenturnen und 
Leichtathletik
11-14	Jahre

Andreas 
Vroom

Samstag 
12.00-13.00 GS Arsten, Korbhauser Weg
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HIP HOP
Hallo, mein Name ist Jonathan Hoops, ich bin 16 
Jahre alt und gehe in die 11. Klasse im Schulzen-
trum Lange Reihe.

Seit Ende April trainiere ich die Hip Hop Gruppe 
am Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr im Parkett-
raum der EKS. Musizieren und Theater liegen bei 
uns in der Familie und Tanzen und Gitarre spielen 
sind meine große Leidenschaft. Eigentlich tanze 
ich schon seitdem ich laufen kann. Vor einiger Zeit 
stand ich auch schon auf der großen Bühne im 
Musicaltheater beim Musical „Lieblingsfarbe bunt“. 
Vor Kurzem war ich mit der Breaktanzgruppe in 
der ich selber tanze im Kulturzentrum Schlachthof. 
Als Trainer sind das meine ersten Erfahrungen aber es macht mir sehr viel Spaß und 
ich hoffe euch auch.

Jeder der Lust hat zu tanzen ist herzlich willkommen! Auch Jungs! 
Ich freue mich auf euch!

Euer Jonathan 

Einige Bilder von unserer Gruppe:

TANZSPORT

Abteilungsleiterin Monika Prang, 
Telefon (0421) 83 30 91
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Was? Leitung Wann? Wo?

DIENSTAG Hip Hop Jonathan 
Hoops

Dienstag 
17.00 – 18.00

Egon-
Kähler-Str. 
Parkettraum

DIENSTAG Breakdance             
ab ca. 12 Jahre Trainerteam Dienstag 

18.00 - 20.00
Egon-
Kähler-Str. 
Parkettraum

MITTWOCH

Zumba für Kids         
5	-	7	Jahre

Alejandra 
Seutter

Mittwoch         
15.00 - 16.00

Egon-
Kähler-Str. 
Parkettraum

Zumba für Kids         
ab 8 Jahren Anita Groth Mittwoch         

16.00 - 17.00
Egon-
Kähler-Str. 
Parkettraum

DONNERSTAG

Klassisch 1
Eleonore 
und Werner 
Wienrank

Donnerstag 
20.00 - 22.00

Korbhauser 
Weg 
Mehrzweckhalle

Orientalischer Tanz 
für Frauen Katrin Junge Donnerstag 

19.45 - 21.15
Egon-
Kähler-Str. 
Parkettraum

FREITAG Klassisch 2 Monika Prang Freitag            
19.30 - 21.00

Egon-
Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

SAMSTAG Breakdance             
ab ca. 12 Jahre Trainerteam Samstag 

16.00 -18.00
Egon-
Kähler-Str. 
Parkettraum

PAARTANZ

RHYTHMUS FÜR KÖRPER UND GEIST
Sich im Takt bewegen, mit dem Partner durch Blicke, Gesten und Worte kommuni-
zieren - und sich übergekonnte Schwünge freuen: So verwöhnt Tanzen Geist und 
Körper. Und weil auch noch die Musik den Geist auf andere Gedanken bringt, hat es 
sich als Krisengegenmittel bestens bewährt. 

AGGRESSIONSABBAU   
ABLENKUNG          
GESELLIGKEIT       
KONZENTRATION      
STRESSABBAU        
Interesse geweckt?  Schauen Sie doch einfach am Donnerstag oder Freitag vorbei, 
mitmachen ist ganz einfach.

Monika Prang

Auskunft über die nachfolgenden Angebote erteilt die Geschäftsstelle. Tel. 82 82 02-11
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Änderungsanzeige

An unsere Mitglieder,
Adresse geändert? 
Name geändert?
Bankverbindung geändert?
Sonstige Änderungen?

Geben Sie bitte der Geschäftsstelle 
rechtzeitig die Änderung Ihrer An-
schrift und sonstigen Angaben be-
kannt, damit  Sie unsere Mitteilungen 
pünktlich erhalten. Denken Sie bitte 
daran leserlich zu schreiben!

Hinweis:
Die Banken erheben für die Rück-
buchungen mittlerweile eine Gebühr 
von 3,83 bis 5,00 E, die wir Ihnen in 
Rechnung stellen. Informieren Sie 
uns bitte unverzüglich über Ände-
rungen der Bankverbindung.

Liebe Mitglieder,
Sie brauchen Kündigungen NICHT per 
Einschreiben schicken. Sie sparen unnö-
tige Portokosten und uns die Zeit, diese 
Sendungen vom Postamt abzuholen.

Name: _______________________ Vorname: _________________

Mitgliedsnummer: _______________________________________

Neuer Name: ____________________________________________

Neue Anschrift: __________________________________________

PLZ/Wohnort: ___________________________________________

Bisherige Anschrift: ______________________________________

Neue Tel.-Nr. mit Vorwahl: ________________________________

Neue Bankverbindung: ___________________________________

BLZ: _________________________ Kto.-Nr.: __________________

Sonstige Änderungen:  ___________________________________

_________________________________________________________

Die Änderung(en) betrifft/betreffen auch folgende Angehörige:

_________________________________________________________  

_________________________________________________________

Unterschrift:   ____________________________________________

Einzugsermächtigung auf Widerruf 
Hiermit ermächtige ich den Verein TuS Komet Arsten e.V., fällige Mitgliedsbeiträge 
zugunsten des Vereinskontos 10219889 bei der Sparkasse Bremen

1. vierteljährlich im Voraus   (    )
2. halbjährlich im Voraus    (    )
3.  jährlich im Voraus    (    )

von folgendem Konto bis auf Widerruf einzuziehen.

Konto-Nr.:_____________________ Bankleitzahl:________________________________

Geldinstitut:___________________________________ Ort: __________________________

Kontoinhaber:________________________________________________

Sollte mein Konto zum Zeitpunkt der Beitragseinziehung keine Deckung aufweisen und dem Verein durch die 
Zahlungsverweigerung des Geldinstitutes Kosten entstehen, werde ich diese dem Verein auf Anforderung 
unverzüglich erstatten.

Bremen,den ________________ ___________________________________________
                                                           Unterschrift des Kontoinhabers
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Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2011
Grundbeitrag Kinder Erwachsene
	 	 	 8,50	€	 12,00	€
Zusatzbeiträge für
Badminton 3,00 €  4,50 €
Basketball 3,00 €  6,50 €
Fußball 3,00 €  6,00 €
Handball 3,00 €  6,00 €
Hundesparte                  ------
Leichtathletik 3,00 €  5,50 €
Orientalischer Tanz   6,50 €
Taekwondo 3,00 €  4,50 €
Tanzen 3,00 €  5,00 €
Tennis  3,00 €  6,50 €
Aktive Mitglieder ab Vollendung des 12. Lebensjahres müssen pro Jahr 
2 Stunden Arbeitsdienst leisten.
Für nicht geleisteten Arbeitsdienst wird pro Stunde 10,00 € erhoben
Tischtennis 3,00 €  3,50 €
Turnen  2,00 €               3,00 €
Volleyball 3,00 €               7,00 €

Jugendliche/Azubis/Studenten	(längstens	bis	27	Jahre)	und	ALG	II	Empfänger
zahlen bei Vorlage entsprechender Bescheinigung die Kinderbeiträge.

Familie Grundbeitrag 28,00 € zzgl. pro Familenmitglied entsprechende Spartenbeiträge.
Mutter-Vater- Kind-Turnen                         15,50 €
Passiv 6,50 € 6,50 €
Reha m. Zuschuss                      10,50 €

Aufnahmegebühr:   10,00 € 20,00 €
Mutter- Vater- Kind-Turnen 10,00 €,   Familie 30,00 €
Beitragseizüge jeweils zum 1. eines Quartals

Zahlungsweise: vierteljährlich / halbjährlich / jährlich
Rechnungszahler zahlen 13 Beiträge. Die Mitgliedschaft beträgt mindestens 12 
Monate. Der Austritt kann erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitglied-
schaft bei Einhaltung einer einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15.Mai) bzw. 31.12 
(15. November) eines Jahres. Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver 
Mitgliedschaft.

Mahnungen: 6,50 €

Grafik · Werbung · Beschriftung · Druck

Dienstleistungen rund um das Thema Werbung und Geschäftsausstattung.
Beratung, Entwurf und Produktion. Alles aus einer Hand. Mit persönlichem Kontakt...

www.druckereiklein.de · Telefon 04207 666870
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Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
gegründet:                 1896 / Mitglied des LSB Bremen e.V.
Geschäftsstelle:        Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
																																			 Egon-Kähler-Str.	31,	28279	Bremen
                                    Telefon (0421) 82 82 02-11 · Telefax (0421) 82 82 02-20
                                    E-Mail: info@tuskometarsten.de
                                    Öffnungszeiten:    Mo. u. Do. von 16.00-19.00 Uhr
                                                                   Di. 14.00 - 16.00 Uhr
                                                                    Walburga Brinkmann  
                                                                    Alexandra Hammermeister

                                    Vereinsgaststätte: (04 21) 82 82 02-18 u. 0179-41 03 722
                                                        Vorstand
Vorsitzender                      Andreas Vroom, Tel. 82 12 33                    
Stellvertreter                                           Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52
Stellvertreter                                           Dr. Bernward Fröhlingsdorf, Tel. 82 41 01
Kassenwart                                         Pia Remer, Tel.: 82 95 02
Schriftführer                                        Thomas Pfeiffer, Tel. 82 19 96
Technischer. Leiter                             Helmut Wahlers, Tel.: 82 24 47
Pressewart                                           Ralf Lüdeker, Tel.: 82 57 58
Erweiterter Vorstand
Mitglieder des Vorstandes und

Festwart                                                Nils Lackmann, Tel. 82 64 65
Seniorenwart                                        Roland Haugke, Tel. 17 30 490
Badminton                                              Jörg Voigt, Tel.  82 51 49
Basketball                                               Silke Heitmann, Tel. 0176-65 16 25 95
Fußball                                                    Reinhard Brinkmann, Tel. 82 52 52
Handball                                                  Holger Mügge, Tel. 39 89 172
Hundesport                                             Hermann Wichmann, Tel. 82 09 83     
Leichtathletik                                          Jens Ellrott, Tel. 41 73 882
Taekwondo                                             Geschäftsstelle
Tanzen                                                     Monika Prang, Tel. 83 30 91
Tennis                                                      Frank Bansemir, Tel. 83 99 714
Tischtennis                                             Andreas Prochnow, Tel. 95 90 645
Turnen                                                      Britta Conrad, Tel. 67 31 93 13
Volleyball                                                 Markus Schäffer, Tel. 04298/46 53 04
Jugendwart                                              N.N
2. Kassenwart                                          Harry Rösche, Tel.: 83 28 72
2. Schriftführer                                        Wolfgang Ittmann, Tel.: 89 15 98

Abgabetermin 
für die nächsten Vereinsnachrichten ist der

    15.08.2012    
Bitte alle Artikel an den Pressewart Ralf Lüdeker per e-Mail an luedeker@nord-com.net 

senden oder auf CD in der Geschäftsstelle, Egon-Kähler-Straße abgeben.
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